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Liebe Schützen, liebe Strümper, liebe Gäste,

alle drei Jahre ist das erste Septemberwochenende für
ganz Strümp ein ganz besonderes. Es wird Schützenfest
gefeiert: Zum Ende des Sommers bringt das Fest noch ein-
mal echte Lebens- und Festfreude in den Ort. Das wird in
diesem Jahr nicht anders sein. Vier Tage lang den Alltag
vergessen, ausgelassen mit Freunden feiern - wenn das
kein Grund zur Vorfreude ist.

Der Vorstand des Heimat- und Schützenvereins um
Präsident Karl-Heinz Rütten hat dem Königspaar Peter
Wellemsen und Uschi Kamp ein großes Versprechen
gemacht: Den beiden soll das schönste Fest ihres Lebens
bereitet werden. Ich habe keinen Zweifel, dass dies
gelingt. Alle Kompanien und Züge, aber auch die gesamte Strümper Schützen-
großfamilie werden ihr Bestes geben.

Als Bürgermeister dieser Stadt darf ich Ihnen sagen: Ich bin froh, dass wir in
Meerbusch aktive Schützenvereine und -bruderschaften haben. Das Engagement der
Schützen ist vielfältig – ganz gleich, ob im heimatpflegerischen, im sozialen oder kirch-
lichen Bereich. Aber natürlich sind auch die Feste wichtig – nicht als oberflächlicher
Zeitvertreib, sondern als Bestandteil des öffentlichen Lebens in unserer Stadt. Feste
wie dieses vermitteln ein Gefühl von Zusammengehörigkeit, von Gemeinschaft. Und
genau das brauchen wir! Wer beim Schützenfest mitfeiert, merkt: Hier gehöre ich hin,
hier kann ich mich aufgenommen fühlen.

Die Strümper Schützen haben sich von Beginn an auch den vielen neu zugezogenen
Familien in den Neubaugebieten offen zugewandt. Die Botschaft: Hier sind wir, kommt
zu uns und werdet hier heimisch! So möchte ich auf diesem Wege ganz offiziell auch
die vielen Neu-Strümper herzlich einladen: Gehen Sie zum Schützenfest, schauen Sie
sich die Umzüge an, besuchen Sie das Festzelt! Manchmal erfordert es nur einen klei-
nen Ruck, und man ist dabei.

So wünsche ich Ihnen allen, dem Königshaus, den Schützen, Ihren Freunden und
Gästen von Herzen schöne und unbeschwerte Festtage.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr

Dieter Spindler
Bürgermeister

Grusswort des Bürgermeisters

3



4



Liebe Strümper Bürger, liebe Schützenbrüder,
liebe Gäste von Nah und Fern!

Als vor einem Jahr Peter Wellemsen den Vogel von der
Stange holte, hatte er ein ganzes Stück Arbeit geleistet.
Er zeigte am Schießstand sein ganzes Können, doch leider
musste er diesen Kampf alleine ausfechten. Es werden im
Vorfeld immer viele Gerüchte in die Welt gesetzt, doch
wenn es Ernst wird, dann wird gekniffen.

Dass es auch ganz anders gehen kann, hat unsere neue
Majestät Peter III. gezeigt. Ein Schützenbruder von der
„Pike“ auf, das heißt, schon als kleiner Junge war er dabei,
als es beim ersten Schützenfest nach dem Krieg in Strümp
mit dem Schützenwesen wieder neu begann. Er durchlief
den normalen Lebenslauf über Edelknabe, Tellschütze und
landete schließlich in der Marine-Kompanie, die schon 1958-1961 als Königskompanie
fungierte. Dort hat er sich bis zum Kompaniechef hochgearbeitet.

Die heutige Königskompanie hat es in vorbildlicher Weise geschafft, viele „Neubürger“
in ihren Reihen einzugliedern. Der Heimat- und Schützenverein wünscht für alle
Kompanien diesen Erfolg, denn es ist noch viel Platz in den Reihen der Schützen.
Gemeinsam feiern fördert auch den Zusammenhalt innerhalb des Ortes.

Dieses gemeinsame Feiern praktizieren die Kameraden der Marine-Kompanie gerade
jetzt in diesem Jahr, wo sie ihren 60. Geburtstag feiern. Da passt der „goldene Schuss“
von König Peter III. ausgezeichnet ins Konzept. Gemeinsam mit der Wachkompanie,
den Schill’schen Offizieren, haben sie schon manches Fest bestritten. Doch die größ-
ten Feierlichkeiten stehen noch bevor.

König Peter mit seiner Königin Uschi, die Ministerpaare Markus Knechten und Conny
Stösel sowie Udo und Conny Willing, gemeinsam mit dem gesamten Hofstaat, werden
für fünf Tage im Mittelpunkt aller Feierlichkeiten stehen.

Ich kann alle Bürger, die den Weg noch nicht zu uns gefunden haben auffordern, ein-
fach mal zu „schnuppern“, vielleicht macht es Ihnen Spaß und Sie sind beim nächsten
Mal dabei. Dies wäre für einen waschechten Strümper eine große Freude.

Dem gesamten Königshaus, allen Schützen – auch den Damen – und unseren hof-
fentlich sehr zahlreichen Gästen, wünsche ich ein paar sehr schöne, harmonische und
sonnenreiche Schützenfesttage.

Herzlichst
Ihr

Karl-Heinz Rütten
Präsident

Heimat- und Schützenverein
Strümp 1865 e.V.

Grußwort des Präsidenten
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TENNIS- und BADMINTONHALLE
STRÜMP

Die familienfreundliche Sporthalle für Spiel und Spaß
mit gelenkschonendem Kompaktschwingboden.

Sie laufen „wie auf Wolken“.
5 Tennis- und 2 Badmintonplätze stehen zur Verfügung.

Fritz-Wendt-Straße 15 - 40670 Meerbusch-Strümp

Telefon 0 21 59 / 96 86 15

Die Tennishalle Strümp
wünscht allen Mitgliedern des

Heimat- und Schützenvereins Strümp 1865 e.V.
gutes Gelingen,

und dem Königshaus für das Schützenfest
ein dreifaches Schützen Heil!



Liebe Schützenbrüder,
liebe Strümper Bürger
und alle Gäste des Heimat- und Schützenfestes!

In wenigen Wochen ist es soweit - alle drei Jahre findet in
Strümp das Heimat- und Schützenfest statt. Zu dieser
Festlichkeit laden wir die Strümper Bürger und alle Gäste
aus Nah und Fern herzlich dazu ein, mit uns gemeinsam
zu feiern.

Nach 23 Jahren im Generalstab ist für mich die Zeit
gekommen, jüngeren Offizieren die Regimentsführung zu
übergeben. Der Dienst als General war mir in all den
Jahren eine besondere Ehre. Die jeweiligen Königshäuser
haben durch ihr Engagement jedes Schützenfest zu einem einzigartigen Ereignis für
die Beteiligten gemacht.

Auch in diesem Jahr freuen wir uns, unter der Regentschaft von König Peter
Wellemsen mit seinen Ministern Markus Knechten und Udo Willing, auf vier gelunge-
ne Schützenfesttage. König Peter III. ist bereits seit vielen Jahren Mitglied der Marine-
Kompanie und bekleidet dort das Amt des Korvettenkapitäns. Im vergangenen Jahr tat
er es seinem Onkel Paul Wellemsen gleich, der bereits 1958 die Königswürde erlang-
te. Dass die Marine-Kompanie in diesem Jahr ihr sechzigjähriges Jubiläum feiert, run-
det das ganze Fest ab.

Bei hoffentlich sonnigem Schützenfestwetter wünsche ich allen, insbesondere unse-
rem Königshaus mit seinem gesamten Hofstaat, ein freudenreiches, harmonisches und
unvergessliches Fest.

Mit herzlichen Schützengrüßen

Franz Nelsen
General

Heimat- und Schützenverein
Strümp 1865 e.V.

Grusswort des Generals
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Liebe Schützen
und Strümper Bürger!

Ich bin euer neuer Kinderprinz Florian
Fischer. Ich bin 11 Jahre alt und freue mich
sehr, dass ich Kinderprinz werden konnte.

Ich hätte nie gedacht, dass ich mal zum
Königshaus gehören werde.

Es war richtig cool als ich die Siegerscheibe
bekommen habe.

Alle haben geklatscht und gejubelt.

Ich war richtig stolz, als man mir abends im
Zelt die Kette überreichte.

Ich freue mich sehr auf das Schützenfest
und hoffe, dass das Wetter sehr schön sein wird.

Als letztes möchte ich mich bei der Marine-Kompanie bedanken, die mich auf-
genommen und unterstützt hat. DANKE!

Viele Grüße

Florian Fischer
Kinderprinz 2012-2015

Grußwort des Kinderprinzen
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Inh. Familie Vieten

Xantener Straße 22 - 40670 Meerbusch-Strümp

Tel. 0 21 59 / 72 92 - Fax 0 21 59 / 8 09 51

Party-Service – Großer Biergarten

Bundeskegelbahn – Gesellschaftsräume

Im Ausschank:

Kalte und warme Küche von 11 - 14 Uhr + 18 - 22 Uhr

Wachlokal folgender Kompanien:
Generalität - Friderizianische Grenadiere „Rot-Weiß“
Grenadiere „Blau-Weiß“ – Grenadiere „Blau-Rot“
Schwarze Husaren – Schwarze Schill-Husaren

Marine Kompanie –Wallensteiner Landsknechte
Weiße Husaren – Hubertus-Jäger

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 11.00 Uhr - 14.30 Uhr und 16.30 Uhr bis 01.00 Uhr

Sa., So. und Feiertags ab 11.00 Uhr geöffnet · Mittwoch ist Ruhetag

Ein Haus für Festlichkeiten aller Art
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Liebe Schützen,
liebe Strümper,
liebe Gäste!

Mein Name ist Linus Debüser, ich bin 13 Jahre
alt und besuche die 7. Klasse des städtischen
Meerbusch-Gymnasiums.

In meiner Freizeit treffe ich mich mit Freunden,
spiele Badminton und Klavier, bin im
Schulorchester und Mitglied in der
Jugendfeuerwehr Meerbusch.

Soweit ich mich erinnern kann, habe ich noch
kein Strümper Schützenfest verpasst: 2001 bin
ich das allererste Mal in meinem Leben auf der
Strümper Kirmes Karussell gefahren. 2004 habe
ich nur zugeguckt. 2007 bin ich als Page bei den
Kanönchen mitgegangen. 2010 war ich
Kinderprinz und in diesem Jahr bin ich
Schülerprinz geworden. Ich habe mich sehr
gefreut, als der Vogel endlich nach so vielen
Schüssen herunter geschossen war.

Im Festzelt war es die letzten drei Jahre als Kinderprinz schön, und ich hoffe, die näch-
sten drei Jahre als Schülerprinz werden genauso schön.

In diesem Jahr bin ich bei den Rottfelder Schützen beigetreten. Für die herzliche
Aufnahme möchte ich mich bedanken und wünsche mir viele schöne Schützenfeste als
Rottfelder Schütze.

Ich hoffe, wir feiern alle miteinander ein schönes, sonniges Schützenfest 2013!

Euer

Linus Debüser
Schülerprinz 2012-2015

Grusswort des Schülerprinzen
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v. l. Hendrik Richter, Vanessa Baikowski, René Richter,
Victoria Strohmeyer & Marcel Möller



Liebe Schützenbrüder, liebe Strümper,
liebe Freunde und Gäste!

Zuerst möchte ich mich als Jungschützenkönig einmal vor-
stellen: Mein Name ist Robert Drews, bin 20 Jahre alt und
lebe auch seit 20 Jahren in Strümp. Ich bin seit Juni mit
meiner Ausbildung fertig und darf mich jetzt Geselle im
Bereich Garten- und Landschaftsbau nennen. Ein Beruf,
der mir sehr viel Spaß macht.

Meine Freude darüber war riesengroß, als ich 2012 den so
genannten Vogel abgeschossen habe und Jungschützen-
könig sein darf. Lange konnte ich dies gar nicht glauben.
Besondere Freude bereitet mir allerdings auch, dass ich
meine langährige Freundin Marie zu meiner Königin nehmen darf. Dies wiederum
ermöglichen mir ihre lieben Eltern, Dirk und Petra Giesler. Vielen Dank Euch an dieser
Stelle.

Ich bin Mitglied der Friderizianischen Grenadiere und sehr glücklich in dieser
Kompanie, der ich seit meinem 2. Lebensjahr angehöre.

Als Jungschützenkönig bin ich in froher Erwartung auf das, was auf uns zukommt. Ich
freue mich auf die restliche Amtszeit und werde sie immer in Erinnerung behalten.

Marie und ich wünschen allen oben genannten ein wunderschönes Schützen- und
Heimatfest, so wie sonniges Wetter und gute Laune.

In diesem Sinne grüßt Euch ganz herzlichst Euer

Robert Drews
Jungschützenkönig 2012 – 2015

Grusswort des Jungschützenkönigs

13



14

AutomatenbetriebAAutoutomatmatenbeenbetrtriebieb

Hermann J. MöhlenHeHermanrmannn J.J. MMöhöhlenlen

Spielgeräte

Unterhaltungsgeräte

Dartautomaten

Billardtische

40668 Meerbusch - Lank
Schulstraße 10 - Tel. / Fax 0 21 50 - 9 63 98 88



Liebe Schützenbrüder,
liebe Bürger von Strümp,
liebe Gäste aus Nah und Fern!

Als im Jahre 1953 das erste Schützenfest nach dem Krieg
gefeiert wurde, durfte ich schon dabei sein. „Schwer ver-
letzt“ und „total zugepflastert“ fuhr ich im Lazarettwagen
(ein Bolderwagen war dafür umgebaut worden) bei der
Gruppe Arzt und Apotheker mit. Ein tolles Erlebnis!

1956 war ich als Edelknabe dabei und drei Jahre später, als
mein Onkel Paul König war, marschierte ich als Tellschütze
mit. Es war einfach selbstverständlich, dass wir als Kinder
beim Schützenfest dabei waren. Da kamen auch schon die
Gedanken, einmal König zu sein. Nichts Konkretes, aber
wir kleinen Schützen dachten so.

Bei Schützenkönig Ludwig Bommers, im Jahre 1962, war ich schon Mitglied der dama-
ligen Königskompanie, der Marine. Dort bin ich auch heute noch beheimatet. Seit 1974
bin ich Kompaniechef und der Traum, einmal Schützenkönig zu werden, wurde immer
stärker.

Zum Marine-Jubiläum wollte die Kompanie den König stellen. Die Wahl fiel schließlich
auf mich. Diese nahm ich sehr gerne an. Ein Traum ging in Erfüllung und ich freue
mich riesig.

Bisher habe ich die schöne Zeit der Vorbereitung genossen, habe an Sitzungen teilge-
nommen und habe immer wieder feststellen dürfen, dass man mich als König mag und
akzeptiert. Darauf bin ich natürlich sehr stolz.

Jetzt freue ich mich mit meiner Königin Uschi auf die Festtage, mit allen Schützen,
Bürgern und Gästen zu feiern und die Umzüge durch meinen Heimatort Strümp zu
genießen.

Schönes Wetter, eine tolle Stimmung und nur gut gelaunte Menschen wünsche ich mir
an diesen Tagen. Machen Sie mit beim Strümper Heimat- und Schützenfest 2013. Ich
freue mich auf Euch und auf Sie!

Mit herzlichen Schützengrüßen

Peter Wellemsen
Schützenkönig 2012-2015

Grusswort des Königs
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Dorfstraße 7b, 40667 MeerbuschDorfstraße 7b, 40667 Meerbusch
Tel. 02132-1373-0, info@rsb-albers.deTel. 02132-1373-0, info@rsb-albers.de

Gonellastr. 2, 40668 MeerbuschGonellastr. 2, 40668 Meerbusch
Tel. 02150-70518-0, s.werhahn@rsb-albers.deTel. 02150-70518-0, s.werhahn@rsb-albers.de

www.reisebuero-albers.dewww.reisebuero-albers.de

Ihr Reisebüro:

Reisebüro Albers

Maßgeschneiderte Urlaubsträume.
Reisen, die zu Ihnen passen.

10 Jahre Reisebüro Albers Lufthansa City Center
IhrIhr verlässlicher Partner für Urlaubs- und Geschäftsreisen.
Besuchen Sie uns und lassen Sie sich Ihre ganz persönliche Entdeckungsreise maßschneidern.

10 Jahre
Reisebüro Albers



Die Schürzenjäger DJ’s heizten mächtig ein
„Rock & Pop im Festzelt“ war wieder angesagt. Die Band vom Schützenfest 2010
erhielt wieder den Auftrag am Eröffnungsabend aufzuspielen. Der Eintrittspreis betrug
an diesem Abend nur 3,00 Euro im Vorverkauf und 5,00 Euro an der Abendkasse und
sollte viele Besucher anlocken, was auch geschehen ist. Der Eintritttspreis war gleich-
zeitig auch niedrig gehalten worden, um Jugendlichen den Eintritt zu ermöglichen.
Die beiden Disc-
Jockeys zeigten,
was sie alles drauf
hatten und konnten
viele Musikwünsche
erfüllen. Es herrsch-
te Partystimmung
im Festzelt. Bis in
den frühen Morgen
wurde gesungen,
geklatscht und
getanzt. Eine kleine
Rangelei wurde vom
Securitydienst im
Keim erstickt.

Vogelschiessen 2012
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SalonSahra
Coiffeur für Damen & Herren

Xantener Straße 71 - 40670 Meerbusch

Telefon 0 21 59 / 72 05 - Fax 0 21 59 / 72 05

e-mail: saraaghdasi@yahoo.de

Öffnungszeiten:

Dienstag, Donnerstag, Freitag 8:30-18:00 Uhr
Mittwoch 9:00-13:00 Uhr + 14:00-18:00 Uhr

Samstag 8:00-13:00 Uhr

Die „Hände zum Himmel“ war angesagt. Die Stimmung war gut
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Zum 4. Mal veranstalteten wir das
Schießen um die Würde des Kinder-
prinzen. In der Altersklasse 8 Jahre,
aber noch keine 12 Jahre, konnten sich
Jungen und Mädchen in dieser Kategorie
bewerben. Leider waren es in diesem
Jahr nur 7 Kinder, die sich den Titel des
Strümper Kinderprinzen sichern wollten.
Beim Schießen, das mit einer Armbrust
ausgetragen wird, heißt es möglichst
viele Ringe zu erzielen. 6 Schuss darf
jeder Kandidat/in abgeben. Es wurde
versucht, einen Nachfolger für den schei-
denden Kinderprinz Linus Debüser zu
ermitteln. Nach einem spannenden
Wettkampf hatte schließlich Florian
Fischer von der Marine-Kompanie die
Nase vorn. 32 Ringe standen bei ihm

Vogelschiessen 2012 – Kinderprinz
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Jungschützensprecher Janis Hülder
durfte als erster dem neuen

Kinderprinz Florian Fischer gratulieren

HEISSMANGEL
Catherine Faßbender

Buschstraße 12 - 40670 Meerbusch

Telefon 0 21 59 / 72 66

Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag und Mittwoch
8.30 - 13.00 Uhr + 15.00 - 18.30 Uhr

Blanchisserie Franco – Allemande
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Wir grüßen das Königshaus

und alle Schützen

und wünschen schöne Festtage

mit viel Sonnenschein!

40668 Meerbusch
Gonellastraße 31

Telefon 0 21 50 / 91 83-0
Telefax 0 21 50 / 35 68



Vogelschiessen 2012 – Kinderprinz
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zu Buche. Die weiteren Platzierun-
gen in diesem Wettbewerb lauteten:
Zweiter Platz mit 26 Ringen Caspar
Krebs vor Lea Sovic, die es auf 18
Ringe brachte. Für die ersten drei
Kinder gab es Ehrenpreise, die am
Nachmittag im Zelt verliehen wurden.

Mit etwas Verspätung fing dann das
Schießen um die Schülerprinzen-
würde an. Hier müssen die
Kandidaten mindestens 12 Jahre alt ,
aber unter 16 Jahren sein. Schieß-
meister Christof Cames wies die
Bewerber an und so gelang es den
Kandidaten, die Kugeln gut ins Ziel zu
bringen.

Heinz Radmacher, Archivar des
Vereins und seit vielen Jahren
Erbauer der Vögel für das Königs-
vogelschießen, hatte wieder hervor-

Den Ehrenpreis in die Höhe gestreckt, so ließ
sich der neue Kinderprinz Florian Fischer von

den Besuchern im Zelt feiern.
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HEALTH CARE

ICME Healthcare GmbH

Invalidenstraße 90

10115 Berlin

Tel:   +49 30 2849377-0

Fax:  +49 30 2849377-11

healthcare@icme.com

www.icme.com

Abu Dhabi • Berlin • Chicago • Dubai • Hamburg • München • Paris • Riad • Wien • Zürich



Vogelschiessen 2012 – Schülerprinz
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ragende Arbeit geleistet. Der Vogel wehr-
te sich kräftig und so fiel nicht, wie
eigentlich erwartet, der gesamte Vogel
von der Stange, sondern zunächst der
Kopf und danach die beiden Flügel. 4
Jungen und ein Mädchen kämpften ver-
bissen. Alle wollten es wissen.

Der Vormittag neigte sich schon fast dem
Ende und der Rest des Vogels hielt sich
noch sehr tapfer auf der Stange, so dass
eine Entscheidung getroffen werden
musste, wie es weiterging. Mit
Einverständnis der Kandidaten wurde
beschlossen, dass der nächste Schütze
eines Pfandes der neue Schülerprinz sein
würde.

Es waren schon 1 1/2 Stunden vergan-
gen und die Entscheidung stand noch
aus. Endlich dann mit dem 187. Schuss
gelang es Linus Debüser den Rest des

Der alte Kinderprinz ist der neue
Schülerprinz: Linus Debüser
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Oh weh! Oh jemineh!

Am Haushof 4 · 40670 Meerbusch-Strümp

Wir liefern auch schnell zu Ihnen nach Hause!

Kopfschmerzen
sind so vielfältig wie die Behandlungs-Alternativen.
Die richtige Mischung ist wichtig!

Kompetenz und fachliche Beratung finden Sie hier:

Römer-Apotheke
Inh. Herbert Hammes



Vogels von der Stange zu holen. Sichtlich stolz war Linus, ob seiner guten
Schießleistung.

Glück und Können wollten es so, dass der bisherige Kinderprinz nun der neue
Schülerprinz wurde. Zahlreiche Gratulanten waren zur Stelle, doch wurde jetzt am
Vormittag auf die offizielle Zeremonie verzichtet, da das Festzelt schon total leer war.

Am Nachmittag ging es dann im Präsentiermarsch in das Zelt und auf die Bühne. Unter
großem Beifall der anwesenden Besucher erhielten die stolzen und glücklichen Prinzen
aus der Hand unseres Präsidenten Karl-Heinz Rütten je eine Glasplastik und von ihren
Vorgängern die Prinzenkette umgehangen.

Vogelschießen 2012 – Schülerprinz
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Norbert Bocksch
Dachdeckermeister

Meerbuscher Straße 164 Telefon 0 21 59 / 5 01 16
40670 Meerbusch Telefax 0 21 59 / 5 01 53

Superfrisch auf Ihren Tisch!
Gemüse, Obst und vieles mehr.

Gemüsehof Webers
Verkauf im Bauernladen
Mo + Do 15.00 bis 18.30 Uhr

Am Buschend 33 · 40670 Meerbusch-Strümp
Telefon 02159 / 7981 · Mobil 0173 / 2673999
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Rio Grande 
Galerie

MOCCASINSausedlemHirschundElchleder

Bei uns finden Sie das „besondere Geschenk

Schmuck der Navajo, Zuni und Hopi Indianer

Traumfänger, Westernschmuck & Artifacts

Töpfereien, Sandbilder, Poster, und, und, und...

Meerbusch-Strümp  ·  Xantener Straße 42    
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 14:00 bis 18:00 Uhr

Telefon 02159 - 8 18 91
eMail: riograndearts@t-online.de



Am Nachmittag wurde ein neuer Jungschützenkönig gesucht

König Josef Arts wurde am frühen Nachmittag zu Hause abgeholt. Das Regiment stell-
te sich auf dem Mönkesweg auf und zum letzten Mal schritt König Josef V., begleitet
von Vorstand und Generalität, die Front des Regiments ab. Danach erfolgte der
Marsch zum Schützenplatz, wo der Festzug auf Grund des schlechten Wetters ins
Festzelt einzog.

Kurz nach 15 Uhr wurde dann auch mit dem Schießen um die Jung-schützenköngs-
würde begonnen. Insgesamt 16 junge Schützenkameraden hatten sich beworben. Sie
stammen aus 8 Kompanien unseres Regiments. Die Kandidaten müssen das 16.
Lebens-jahr vollendet haben und dürfen noch keine 25 Jahre sein.

Jetzt wurde die Reihenfolge ausgelost und dann konnte das Schießen auf den
Holzvogel, der natürlich auch von Heinz Radmacher gebaut wurde, beginnen. Schieß-
leiter Christof Cames erteilte den Schützen die nötigen Instruktionen und dann konn-
te es losgehen. Da das Schießen 1 Stunde nicht überschreiten sollte, wurde auf das
Pfänderschießen verzichtet.

Alle Bewerber rückten dem Vogel ordentlich zu Leibe. Die jungen Leute schießen meist
sehr gut. Nachdem über 50 Schuss mit dem Kleinkalibergewehr abgegeben waren,
zeigte der Vogel die ersten „Spuren“. In den nächsten Durchgängen wurde sein

Vogelschießen 2012 – Jungschützenkönig
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Einrahmungen jeder Art
z. B. Seidentücher
grobe und feine Stickereien
Reinigen und Firnissen von Ölbildern
Aufziehen von Ölbildern
Alurahmen
Passepartouts
Spiegel etc.

Klaus Failenschmid
Xantener Straße 9 - 40670 Meerbusch
Telefon + Fax 02159/8860
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 - Mi 9-18:30 - Sa 10-13 Uhr
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NEUKIRCHEN
Neukirchen GbR

Dachdeckermeisterbetrieb
Liegnitzer Straße 47
40670 Meerbusch

Ihr Partner in Sachen

Dachneueindeckungen
Dachreparaturen

und sämtlicher Dacharbeiten

Telefon 02159 - 80769
Telefax 02159 - 81152

NEUKIRCHENNEUKIRCHEN
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Zustand immer kritischer und mit
dem 88. Schuss fiel er denn auch
vollständig von der Stange.

Robert Drews, genannt Robbi,
Mitglied in der Kompanie
Friderizianische Grenadiere „Rot-
Weiß“, war schließlich der glückliche
Sieger des Wettbewerbs und somit
neuer Jungschützenkönig von
Strümp für die Jahre 2012-2015.
Herzlichen Glückwunsch auch von
dieser Stelle.

Sein Vorgänger Dominik Blömer legte
ihm die Silberkette um.

Unter großem Jubel von den in der
Zwischenzeit sehr zahlreichen

Auf den Schultern seiner Kameraden:
Jungschützenkönig Robert Drews

Garten- und

Landschaftsbau

Gestaltung und Plege

Baumschulen

Norbert Birgels
Gärtnermeister im Bereich Baumschulen

Am Buschend 30 · 40670 Meerbusch
Telefon 0 21 59 / 8 08 24 · Fax 0 21 59 / 8 10 97

Garten- und

La

ndschaftsbau Baumschulen
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elegant - VerfüHrerisch - aussergewöhnlich

Extraklasse - vorteilhaft - attraktiv

S-Quin. Mein Gewinn.
Das Mehrwertkonto für alle ab 30.

www.s-quin.de

Wollen Sie mehr erleben und bares Geld sparen? Die neuen Girokonto-Modelle mit außergewöhnlichen Vorteilsleistungen bieten 
einiges an Extra-Service, Versicherungsschutz und Rabatten bei zahlreichen Kooperationspartnern aus der Region. Haben wir Sie 
neugierig gemacht? Mehr Infos erhalten Sie in Ihrer Filiale oder unter www.s-quin.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 

DieDie passtpasst zuzu mir:mir:

S Sparkasse 
 Neuss



Zuschauern, die trotz des nicht
besonders guten Wetters den
Weg nach Strümp gefunden hat-
ten, wurde Jungschützenkönig
„Robbi“ auf einem Podest der
jubelnden Menge vorgestellt.

Zu seiner Königin nahm er seine
langjährige Freundin Marie
Giesler. Eine junge Dame, die
schon Thronerfahrung gesammelt
hat, denn sie war Hofdame bei
König Josef Arts. Kann also auch
für die nächsten drei Jahre mit
ihrem „Robbi“ am Thron residie-
ren.

Wir freuen uns auf das sympathi-
sche junge Paar.

Vogelschiessen 2006 - Jungschützenkönig
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Jungschützenkönig Robert Drews
mit seiner Königin Marie Giesler



32

Alles für den Garten

50 Jahre Erfahrung, umfassendes Know-How und
ein erstklassiges Pflanzensortiment machen uns zum
perfekten Partner für Ihre anspruchsvolle Garten-
und Landschaftsgestaltung.

Überzeugen Sie sich mit einem Besuch bei uns und
entdecken Sie, dass wir Ihnen von der Planung bis
zur Pflege alles aus einer Hand bieten können.
Mehr Infos unter: www.wantikow.de
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Samstag, 29. August 2012: König Josef V. wurde verabschiedet

Mit einem ökumenischen Gottesdienst begann der Tag, an dem König Josef V. verab-
schiedet wurde. Nach dem Gottesdienst hat er das Regiment zum Biwak eingeladen.
Diese Einladung wurde natürlich sehr gerne angenommen. Bei einem Imbiss und
einem kühlen Bierchen ließen es sich die Schützen gutgehen.

Nach Beendigung des Biwaks erfolgte der Marsch ins Festzelt. Dort fand der offizielle
Königsabschiedsabend statt. Das Königshaus wurde mit großem Beifall empfangen.
Im Laufe des Abends gab es noch eine Überraschung. Die Gruppe „Die Kalauer“ bril-
lierte mit vielen Parodien und alle Zeltbesucher waren schnell in bester Stimmung.

Dann wurde es feierlich. Der Präsident würdigte rückblickend das Königshaus und ins-
besondere das Königspaar, das während der vergangenen drei Jahre immer mit dem
Herzen bei der Sache war.

Für die Damen gab es zum Abschied Blumensträuße. Der König und auch der
Jungschützenkönig erhielten aus der Hand des Präsidenten bestickte Armbinden, die
als äußeres Zeichen bei allen offiziellen Anlässen getragen werden. Die Prinzen erhiel-
ten je eine Urkunde.

Im Laufe des Abends hielt König Josef V. eine Dankesrede und anschließend fand zum
letzten Mal zu seinen Ehren der Königsehrentanz statt.

Zum Strümper Schützenfest 2013
wünschen wir:

– dem Königshaus gutes Gelingen

– unseren Schützenbrüdern viel

Durchhaltevermögen

– den Damen und Gästen viel Spaß

sowie uns allen schönes Wetter und gute Laune!
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Seit über 50 Jahren sind wir auf dem Immobiliensektor tätig!
Seit über 50 Jahren schenken uns unsere Kunden ihr Vertrauen!

Immobilien
Schürmann RDM
„Mitglied des Ringes Deutscher Makler“

40670 Meerbusch
Krefelder Straße 79

Das leistungsfähige und vertrauenswürdige Vermittlungsbüro für

Landwirtschaft und Industrie
Handel und Gewerbe.

Vermittlungen von Häusern,
Eigentumswohnungen sowie
unbebautem Grundbesitz.

Vermietung und Verpachtung von
Wohnungen und gewerblichen Räumen.

Gesellschafter der I-Z-I Werbegemeinschaft RDM und
Deutsche Bank AG,. Düsseldorf, Königsallee 53.

Tel. 0 21 59 / 25 79 - Fax 0 21 59 / 5 10 58

e-Mail: bacher@schuermann-Immobilien.de



Das Vogelschießen begann und wo sind die Kandidaten?

Mit den Ehrenschüssen begann das Königsvogelschießen 2012. Anschließend wurde in
ausgeloster Reihenfolge und kompanieweise geschossen und der Vogel wurde seiner
Pfänder beraubt. Die erfolgreichen Schützen waren Moritz Giesler (Kopf), Graham
Watton (linker Flügel) Niklas Essers (rechter Flügel) und Peter Wellemsen (Schwanz).

Als das Pfänderschießen beendet war
und es nun ernst wurde, schaute
Präsident Karl-Heinz Rütten ziemlich
„bedröppelt“ drein, denn er hatte nur
eine einzige unterschriebene Bewer-
bung und zwar die vom Kompa-
niechef der Marine-Kompanie Peter
Wellemsen.

Jetzt sollte ein leichterer Vogel auf
der Stange montiert werden, damit
das Schießen nicht zu lange dauert,
doch ein Maschinendefekt verhin-
derte den Tausch.

Nun wurde es für Peter ernst und er
musster dem von seinem Kompanie-
kameraden Heinz Radmacher gebau-
ten Vogel alleine zu Leibe rücken.

Dies tat er auch mit Bravour, doch
der Vogel war hart und zäh und so
musste Peter bis zum 45. Schuss

Vogelschießen 2012
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Das neue Strümper Königspaar grüßt das Volk:
Peter III. Wellemsen und Uschi Kamp
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warten, bis er dem Holzvogel den Garaus gemacht hatte.Nun war die Freude groß.
Strümp hat für die nächsten drei Jahre einen neuen König: Peter Wellemsen. Seine
Königin Uschi fiel ihm erleichtert in die Arme und die zahlreichen Gratulanten freuten
sich mit der neuen Majestät. Ein erster Schluck Sekt und danach ein kühles Pils, dann
fiel die erste große Anspannung ab. Zu seinen Ministern ernannte der neue König die
Kompaniekameraden Markus Knechten und Udo Willing.

Vogelschießen 2012
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Das neue Strümper Königshaus winkt in die jubelnde Menge:
von links: Minister Markus Knechten mit Partnerin Conny Stösel, Königin Uschi

Kamp, König Peter Wellemsen , Ministerpaar Conny und Udo Willing

Brillen Schmuck
Contactlinsen Reparaturen

Neuanfertigungen
Änderungen

40668 Meerbusch-Lank-Latum, Uerdinger Straße 57
Telefon 0 21 50 / 32 25

www.optik-Spaeth.de · Mail: optik.spaeth@t-online.de
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Die Schreinerei
Wolfgang Knüpfer GmbH

• Fenster/ Haustüren aus
 Holz, Kunststoff und Aluminium
• Schallschutzverglasung
• Rollläden aller Art
• Insektenschutz

Tel.  02159 / 829469
Fax  02159 / 910893

Werkstatt
Alt-Grundend 3
47807 Krefeld

Betriebssitz
Beethovenstraße 6
40670 Meerbusch

www.d ie - schre inere i -meerbusch . de

Fachbetrieb 
für Gebäudesicherheit

©
bv

z
–

02
15

9/
91

33
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Wir sind als Handwerksbetrieb in den Adressen-
nachweis für Errichterunternehmen mechanischer 
Sicherungseinrichtungen des Landeskriminal-
amtes NRW aufgenommen. Unsere Empfehlung: 
Informieren Sie sich über Einbruchschutz kompe-
tent, kostenlos und neutral bei einer (Kriminal-)
Polizeilichen Beratungsstelle.

• Einbruchschutz, Türöffnungen
• Schließanlagen
• Möbelbau, Innenausbau
• Reparatur-Kundendienst
• kostenlose Beratung vor Ort

Ihr Schreinermeister 
für folgende Fachbereiche:

„Wir wünschen allen Schützen 
und Festteilnehmern ein tolles 
Schützenfest.“
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Zur Königskompanie ernannte er natürlich „seine“ Marine-Kompanie, die von den
Schill’schen Offizieren als Wachkompanie unterstützt werden soll.

Die erste offizielle Handlung war das Abschreiten der Front. Unter den Klängen des
Präsentiermarsches schritt das neue Königshaus, angeführt von Mundschenk Michael
Grimm, zusammen mit Vorstand und Generalität die Reihen der angetretenen
Schützen ab. Der König blickte nur in freudige Gesichter. Ein gutes Zeichen. Zeigt es
doch, dass die Kameraden mit dem neuen Königshaus „sehr gut leben“ können.

Dann zog das Regiment in das Zelt ein und wartete auf den Einzug der Majestäten.
Nur strahlende Gesichter sah man, als die Prinzen und Könige einmarschierten und sie
konnten ihren ersten großen Applaus genießen.

Die neuen Strümper Majestäten grüßen nach dem Einzug „IHR“ Volk: v.l.:
Kinderprinz Florian Fischer, Schülerprinz Linus Debüser, Minister Udo Willing, König
Peter Wellemsen, Minister Markus Knechten und Jungschützenkönig Robert Drews.
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H. Guido
BIEGEL
Immobilien
Finanzierungen
Wertermittlung

Hauptstraße 35
40668 Meerbusch
Telefon: 02150/1080
Telefax: 02150/1089
www.immobiegel.de

LLuusstt aauuff nneeuuee NNaacchhbbaarrnn??

…… wirwir vermieten und verkaufenvermieten und verkaufen fastfast alles!alles!
KönigsburgenKönigsburgen – Ministerpalais – Prinzenresidenzen– Ministerpalais – Prinzenresidenzen
…… undund natürlichnatürlich auchauch IhrIhr Schloss!Schloss!
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- Meisterbetrieb - Polstermöbel - Gardinenwäsche
- Dekorationen Neuanfertigung
- Teppichböden und - Erstklassiger
- Sonnenschutz Aufarbeitung Kundendienst

40668 Meerbusch-Lank, Fronhofstraße 8-10
Telefon 0 21 50 / 54 78 - Fax 0 21 50 / 51 46

Einzug in ein frohgelauntes Festzelt

Nach den ersten Feierlichkeiten am Nachmittag, folgte am Abend die erste
Zeltveranstaltung. In der Zwischenzeit hatten sich die Damen umgezogen und nun
konnte der Ehrenzug ins Zelt einziehen. Mit herzlichem Beifall zog der König mit sei-
nem Gefolge zur Bühne, wo das gesamte Königshaus den ersten längeren Applaus
über sich ergehen lassen konnte.

Als dann der Präsident das Königshaus vorstellte, wurden alle Mitglieder des
Hofstaates mit kräftigem Applaus begrüßt. Es zeigt ganz deutlich, dass das gesamte
Königshaus den Schützen willkommen ist.

Im Laufe des Abends empfingen die Pfänderschützen aus der Hand des Präsidenten
ihre Preise. Dass es sich dabei um Bierpreise handelte, ist nicht verwunderlich.

Ein weiterer Höhepunkt in der noch jungen Regierungszeit beginnt. Die
Königsstandarte und das große Königssilber (in einer Truhe) werden durch eine
Abordnung der alten Königskompanie, Wallensteiner Landsknechte, der neuen
Königskompanie, Marine-Kompanie, auf der Tanzfläche übergeben. Von dort bringt es
die Marine-Kompanie zur Bühne und übergibt es dem Präsidenten. Unterstützt von
Mundschenk Michael Grimm legt Präsident Karl-Heinz Rütten dem neuen König Peter
das große Königssilber um. Danach stellt sich der König dem Volk und holt sich noch
einmal herzlichen Applaus der Zeltbesucher ab.

Zur Gratulationscour traten alle Kompanien und Strümper Vereine an und übermittel-
ten die Glückwünsche ihrer Mitglieder.

Als dann Königs- und Wachkompanie auf der Tanzfläche einen Kreis bilden, wissen
eingefleischte Festbesucher, dass der Königsehrentanz ansteht. Die Protagonisten
lösen diese Aufgabe mit Bravour.

Ein Besuch zu später Stunde im Wachlokal „Wirtshaus Baumeister“ hatte zur Folge,
dass man den Hunger mit Spiegeleiern bekämpfen konnte. Am nächsten Tag wurde
beim Frühschoppen alles noch einmal durchgesprochen. Schützenfest kann kommen.
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Die Familie Müller wünscht dem
Königshaus und allen Strümpern

ein tolles Schützenfest 2013!

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich von 8.00 bis 21.00 Uhr

Telefon 0 21 59 - 64 53 · Fax 0 21 59 - 96 28 23
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Unser Königspaar: Peter III. Wellemsen und Uschi Kamp
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Wir grüßen

alle Teilnehmer und Gäste

des Strümper

Heimat- und Schützenfestes 2013

und  wünschen

angenehme und stimmungsvolle Stunden
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Literatur
Montag, 2.9.2013 Thomas Brandt zum 150. Geburtstag von Henry van de Velde: 

Einer der bedeutsamsten und universellsten Gestalter Europas. 5 �

Dienstag, 3.9.2013 Ruth Klüger: �Zerreißproben�. Kommentierte Gedichte. 10 �

Montag, 9.9.2013 Sabine Appel: �Caroline Schlegel-Schelling. Das Wagnis der Freiheit. Eine Biografie.� 10 �

Montag, 16.9.2013 In Kooperation mit der VHS Meerbusch führt Konrad Mönter durch die Häuser des
18:00-21:00 Uhr Buch- und Kunstkabinetts, gewährt Einblicke in die Schätze des Hauses und spricht über  

die Zukunft des Buches und des Buchhandels. Eintritt frei

Dienstag, 1.10.2013 Astrid Rosenfeld: "Elsa ungeheuer". 10 �

Dienstag, 8.10.2013  Michaela Karl: "Ladies and Gentlemen, das ist ein Überfall." Die Geschichte von
Bonnie & Clyde.10 �

Montag, 14.10.2013 Ingeborg Gleichauf: �Ingeborg Bachmann und Max Frisch. Eine Liebe zwischen   
Intimität und Öffentlichkeit.� 10 �

Freitag 18.10.2013  Präsentation der 25 schönsten Bücher des Jahres 2013. 8 �

Montag, 4.11.2013 Die Geschichte der Anderen Bibliothek in Gesprächen. 10 �

11.11.- 14.11.2013 Ökumenische Woche: Identität und Toleranzbegriff in den drei Religionen

LiteraturKonzerte
Freitag, 30.8.2013 Ein Stück Himmel � eine sphärische Tangoerzählung. B. Schmalbrock, 

K. Goldstein, M. Kassl (Musik), Cornelia Schönwald: Rezitation und szenische  
Einrichtung. 10 �

Ausstellungen
Freitag, 19.7.2013 Barbara Dörffler: �fast nur Raum� � Foto schwarz weiß

Freitag, 6.9.2013 Hans Delfosse � Manfred Förster � Norbert Prangenberg � Inge Schmidt: �Atelier�. 
Bücher / Fotografie / Plastik / Zeichnung

Freitag, 11.10.2013 M. Blauth, R. Köster, F. Lensing-Hebben, R. Linnemeier, B. Verbeek, H. Weidenmüller: 
�Zwischen Wiesengrün und Kohlenschwarz: Der Niederrhein�

Freitag, 22.11.2013 Rückblick auf 30 Jahre GalerieArbeit in der Galerie Mönter

GalerieKonzerte
Freitag, 27.9.2013 Klavierkonzert: Beethoven, Rachmaninoff u.a.  Evgenia Rubinova

Freitag, 8.11.2013 ENSEMBLE HORIZONTE: Unter dem Titel: �Lieder der Tröstung�. 
G. Klein, H. Krasa, W. Hilsley, A. Schnittke, J.-P. Mittmann.

Freitag, 31.1.2014 Haiou Zhang: Chopin und französische Impressionisten.

Freitag, 21.3.2014 Antonio Acunto: Frühlingskonzert mit Werken von Chopin, Debussy, Prokofiev u.a.



Minister Markus Knechten
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Minister Markus Knechten mit Partnerin Conny Stösel



GlasereiGlaserei
Gustav BlechGustav Blech
Inhaber: Udo Willing - Telefon 0 21 59 / 87 71

Neu- und Reparaturverglasung
Glasschleiferei
Schaufensterverglasungen
Bleiverglasungen
Ganzglas-Duschabtrennungen
Ganzglasanlagen
Ganzglasvitrinen
Spiegel
Sandstrahlmattierung

Friedrichstraße 29
41061 Mönchengladbach

TeL: 02161 - 2 20 81 - Fax 02161-1 53 91
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Minister Udo Willing
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Minister Udo Willing und Ehefrau Conny
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Das gesamte Strümper Königshaus 2013
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Rudolf-Diesel-Str. 2, 40670 Meerbusch
Tel. 02159 815520 
Fax 02159 8155220
info.sieger@continentale.de

Viel Spaß beim 
Schützenfest 2013...

... wünscht allen Strümpern
das Team der Sieger GmbH.

Bezirksdirektion Sieger GmbH



Unser Jungschützenkönigspaar
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Im Jahre 1985 führte der Heimat- und
Schützenverein das Schießen um die
Jungschützenkönigswürde ein. Mit die-
sem Wettbewerb sollte die jüngere
Generation angesprochen werden.
Bisher können wir resümieren, dass bis-
her jeder Jungschützenkönig mit
Begeisterung bei der Sache war. Dass
der Kampf um den Holzvogel sehr beliebt
ist, zeigte sich auch beim 10. Schießen.
Insgesamt hatten sich 16 Kandidaten
beworben. Sie kamen aus 8 verschiede-
nen Kompanien.

Zum Schluss setzte sich Robert Drews,
den jeder nur unter dem Namen „Robbi“
kennt, durch. Mit dem 88. Schuss fiel der
Vogel und er war der glückliche Schütze.

Bisher nahmen sich 8 Jungschützen-
könige je zwei Minister. Der letzte jedoch
hatte eine Königin und auch „Robbi“
machte seine Freundin Marie Giesler zu
seiner Königin. Sie werden für die näch-
sten drei Jahre die Generation der jun-
gen Schützen repräsentieren. 

Bringen Sie diese Anzeige mit
und wir schenken Ihnen eine
WOLF-Garten Universalschere
RS-EN im Wert von 9,90 Euro!

S
o

la
n

g
e

d
er

Vo
rr

at
re

ic
h

t.
P

ro
P

er
so

n
n

u
r

ei
n

G
u

ts
ch

ei
n

.G
ü

lt
ig

b
is

30
.0

9.
20

10



54

www.

Alles aus Holz

naturfarben

farbig lasiert
oderLaminate (versch. Qualitäten)

Industrie-Verpackungen

Pergolen, Zäune, Sitzgruppen

In unserer Flair-Boutique finden Sie:

exklusive Geschenkideen

Wohn-Accessoires

liebevolle Beratung

und vieles mehr

Gartenhäuser nach Maß

...flair
BOUTIQU

E

Parkett, Holzdielen

DIE HOLZHEIMERS
BEKANNT AUS FUNK UND TV



Unsere Prinzen
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Sieben Kinder hatten sich beworben und
schossen mit der Armbrust auf eine
Scheibe. Wer die meisten Ringe hatte,
wurde Sieger. Florian Fischer setzte
sich schließlich durch und wurde neuer
Strümper Kinderprinz mit 32 Ringen. 

Die Konkurrenz war in diesem Wett-
bewerb nicht zu groß. Insgesamt nur fünf
Bewerber wollten Schülerprinz werden.
Mit dem 187. Schuss holte sich der vor-
malige Kinderprinz  Linus Debüser den
Titel des Schülerprinzen.
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Kompetenz in allen Floristikbereichen
(zeitgemäße Floristik, Dekorationen),

als erfahrene Friedhofsgärtnerei
(Trauerbinderei, Grabanlagen, Dauergrabpflege),

in Landschafts- und Gartenpflege
(Garten-/Anlagengestaltung, Plattier- und

Pflasterarbeiten, Balkon-/Terrassenbegrünung,
Teichanlagen, Gehölz-/Baumarbeiten)

und zuverlässiger Blumenzustelldienst.

Blumenfachgeschäft

G Ü NTH E R  V I S H E R S
Schiess-Straße 15-17 - 40549 Düsseldorf

Tel.: 02 11 / 50 14 45 - Fax: 02 11 / 50 78 75
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On all die Schusterjonges hant immer joede
Senn! Ein Spruch, oder besser gesagt ein Lied,
das auf unseren König Peter III. ganz gut passt,
denn gute Laune hat er meistens. 

Im November 1944 in Thüringen geboren, kam
aber schon im Frühjahr 1945 in seine heutige
Heimat Strümp. Der gelernte Schuhmachermei-
ster hat über 25 Jahre am Düsseldorfer
Schauspielhaus seinen Dienst verrichtet. Der
Vater zweier Töchter und 3-fache Großvater war
schon sehr früh bei den Schützen. Als Kind in
der Gruppe Arzt und Apotheker, dann Edelknabe
und später  Tellschütze. Schon in jungen Jahren
kam er dann zur Marine, dort wo sein Vater und
Onkel ebenfalls „angesiedelt“ waren. Sein Onkel
Paul war außerdem in den Jahren 1958-1961
König.

In der Marine-Kompanie fühlt Peter sich richtig
wohl. Im Jahre 1974 wurde  er Kapitän-Leutnant. Heute ist er Korvetten-Kapitän. So
war es eigentlich nicht verwunderlich, dass ein eingefleischter Schützenbruder auch
den Traum hatte, einmal Schützenkönig zu werden. Dass das im Jubiläumsjahr der
Kompanie passiert, macht die Sache noch schöner.

Viele Jahre war er als Sportkegler unterwegs, doch ein anders Hobby frönt er noch
heute: er interessiert sich sehr für den Trabrennsport. Außerdem ist er mehrmals im
Jahr Gast in Brandenburg an der Havel, im zweiten zu Hause von seinem Minister Udo
Willing. Dort genießt er die Ruhe und auch den Kontakt zur dortigen Bevölkerung.

Jetzt freut er sich mit seiner Uschi auf ein tolles Schützenfest im Kreis der Kameraden.

Head Art
Inhaber: K. Janning

Am Anker 2

40668 Meerbusch

Telefon 0 21 50 / 60 89 43
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Das Porträt: Minister Markus Knechten
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Gärtnerei Hoevels
R. & O. Hoevels GbR

Beet- und Balkonpflanzen in großer Auswahl

Unser Service: Wir bepflanzen Ihre Kästen und Kübel

Tönisfeld 4, 41564 Kaarst, Tel. 0 21 31 / 60 25 57, Fax 0 21 31 / 66 80 29
Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr, Sa 9.00 - 16.00 Uhr

Viele Schützenkarrieren begannen am Kanön-
chen, das beim Schützenfest immer von Kindern
gezogen wird. So auch die von Minister Markus
Knechten. Bei König Andreas Wasgien im Jahre
1989, durfte er das erste Mal dabei sein. Beim
nächsten Schützenfest war er dann schon in der
Marine-Kompanie mit von der Partie. 1994
wurde er aktives Mitglied in der Kompanie. Dort
erlebte er im Jahre 2007 einen ersten Höhe-
punkt. Er wurde Kompanieminister bei König
Thomas Knechten, seinem Bruder.

Wie kam es dazu, dass er Minister bei Peter
Wellemsen wurde? Am Abend vor dem Schießen
wurde in lockerer Runde  auch über das 60-
jährige Bestehen der Marine-Kompanie gespro-
chen und man war der Meinung, dass es doch
toll wäre, wenn ein Mitglied der Kompanie
Schützenkönig werden würde. Als König gab es
einen Kandidaten, nämlich Korvettenkapitän
Peter Wellemsen. Wer wird Minister? Dann fiel auch sein Name und er hat zugestimmt.
Jetzt gibt es ein 3-Generationen-Königshaus, mit Markus als jüngstem Mitglied. Nur
ahnte an diesem Abend niemand, dass Peter alleine schießen würde. So konnte er sich
schon während des Schießens damit anfreunden, dass er bald Minister sein würde.

Die Aufgabe macht ihm sehr viel Spaß und er freut sich schon auf das Schützenfest.
Das ganze Jahr der Vorbereitung war bisher einfach toll.

Außerdem hat Markus sich früher auch mit der Jugend beschäftigt. Gut drei Jahre war
er alsTrainer im SSV Strümp tätig. Übrigens: Zusammen mir unserem Präsidenten.
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Das Porträt: Minister Udo Willing

Minister Udo Willing ist ein Schützenjeck, wie er
im Buche steht. In Ratingen geboren und in
Düsseldorf aufgewachsen, kam er im Jahre
1976 nach Strümp. Es lohnt sich, von ihm und
seinen Aktivitäten eine Auflistung zu machen.

Seit 1992 ist der heutige Fahnenoffizier in der
Marine-Kompanie, gleichzeitig fungiert er auch
als Kassierer. Außerdem ist Udo aktives Mitglied
bei den Sappeuren aus Neuss-Norf. Es versteht
sich, dass er auch hier Spieß und Kassierer ist.
Bei den Schill’schen Offizieren Strümp ist er
Ehrenmitglied.

Doch auch die Musik hat es ihm angetan. Er ist
unterstützendes Mitglied im St. Suitbertus
Tambourkorps Ratingen, im Tambourkorps
Gemania Norf und im Fanfarenkorps
Düsseldorfer Radschläger. Ferner ist er auch
Mitglied im Meerbuscher Tanzsport-Club. Das
kommt ihm heute zugute, denn das Üben der Ehrentänze vor Schützenfest fällt ihm
leicht.

Doch das ist ja noch nicht alles. Sein größtes Hobby ist sein Boot, das er in
Brandenburg an der Havel liegen hat. Dort verbringt er manches Wochenende.
Gelegentlich nimmt er auch seine Marine-Kameraden und die befreundeten
Schill’schen mit auf diese Touren. Ein gern gesehener Gast ist auch Freund König
Peter, der regelmäßiger Besucher ist. Weil Udo schon so oft in Brandenburg weilt, ist
er auch hier passives Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr.

Außerdem ist er Mitglied im SSV Strümp und unterstützt die Fußballer.

Mach doch mal Musik ...
 bei MusicArt
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Ihr Ansprechpartner:
Werner Damblon (Parteivorsitzender)
Meerbuscher Str. 10 · 40670 Meerbusch · Telefon 02159 - 675625
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Der Vorstand des Vereins

General
Franz Nelsen

Pressewart
Michael Schmidt-Karrenbrock

Jungschützensprecher
Janis Hülder

2. Vorsitzender
Matthias Vieten

Präsident
Karl-Heinz Rütten

3. Vorsitzender
Wolfgang Möller

Geschäftsführer
Heinz Baumeister

Kassierer
Bernhard Fucken

Schützenkönig
Peter Wellemsen

Musikwart
Hubert van Hees

Archivar
Heinz Radmacher

Zeugwart
Christof Cames
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Gut Jägerhof

Restaurant
Gut Jägerhof GmbH
Hubbelrather Weg 18

40699 Erkrath
Telefon 02 11 / 24 33 57
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Start am Mittwoch, 28. August 2013, auf dem „Schmitterhof“

Ein Vorschlag wurde in die Tat umgesetzt. Wir eröffneten unser Schützenfest 2010 mit
einem Fackelzug. Die Umsetzung stieß auf positive Resonanz. Das Ambiente auf dem
„Schmitterhof“ sorgte für die nötige Stimmung. Bei kühlen Getränken und der dazu
gehörenden Musik, fühlten sich alle sehr wohl. Als der Schützenzug zum Platz kam,
konnte die Marine-Kompanie den meisten Applaus für sich verbuchen. Die Mitglieder
trugen alle Fackeln, außerdem hatten sie noch eine XXXL-Fackel gebaut.

Auch in diesem Jahr beginnt das Fest wieder mit dieser Veranstaltung. Um 18:00 Uhr
ist die Eröffnung für alle Bürger. Das Regiment zieht um 19:30 Uhr ein. Pünktlich um
21:30 Uhr wird dann König Peter III. vom Fackelzug nach Hause begleitet.

Schützenkönig Josef Arts und Oberst Hans-Josef Raukes begutachten die XXXL-Fackel
der Marine-Kompanie (Bild oben). Die ganze Gruppe war mit Fackeln ausgerüstet.
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Küchenstudio:
Wilfried Meyer GmbH
Groten Donk 21
47809 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 54 74 02
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Freitag, 30. August 2013, ab 20.30 Uhr

Unserem Musikreferenten Hubert van Hees ist es gelungen, zum Auftakt der Ver-
anstaltungen im Festzelt, das wie immer auf dem Parkplatz an der Fritz-Wendt-Straße
steht, die bekannte Band „viavia“ zu verpflichten. Der Erfolg, den ein Teil unserer
Nachbarvereine mit dieser Band hatten, stimmte uns positiv, auch diese Band nach
Strümp zu holen.

Der Besuch an diesen Freitagen vor unseren Festen ist durchaus positiv zu sehen. Die
Besucherzahlen konnten sich sehen lassen. Die Eintrittspreise sind immer an der unte-
ren Grenze, so dass dies kein Hinderungsgrund sein kann. Auch in diesem Jahr beträgt
der Eintritt 10,– - im Vorverkauf und an der Abendkasse 12,– - .

Die Vorverkaufstellen sind im „Wirtshaus Baumeister“, Xantener Straße 22 und im
EDEKA-Markt Eduard Müller, Josef-Kohtes-Straße 22.

Festplatz Fritz-Wendt- / Ecke Osterather Straße

Beginn 21:00 Uhr
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Die Event- und Showband 
VIA VIA steht für Live-Musik 
auf internationalem 
Top-Niveau, professionell, 
abwechslungsreich und stilvoll. 
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IHR FREUNDLICHES MAKLER-TEAM IN STRÜMP

IHR PARTNER FÜR
WOHNIMMOBILIEN
IN MEERBUSCH

XANTENER STRASSE 73
40670 MEERBUSCH

T: 02159 –  92 16 275
M: 0170 –  30 86 305

www.akoenigs-immobilien.de



Samstag, 31. August 2013

13.00 Uhr Antreten auf dem „Schmitterhof“ (Dorf-/Marktplatz)

13.10 Uhr Abmarsch des Festzuges zum Königshaus
Zugweg - Buschstraße, links Xantener Straße

13.15 Uhr Ankunft am Königshaus zur Serenade

13.45 Uhr Abmarsch zum Gottesdienst
Zugweg - Xantener Str., Buschstr., Am Kapellengraben, Mönkesweg,
Osterather Str., Kaustinenweg, Platz “An St. Franziskus”

14.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der kath. Kirche St. Franziskus

14.50 Uhr Antreten am Ehrenmal - Gedenken und Kranzniederlegung

15.00 Uhr Abmarsch zum Festzelt
Zugweg - Kaustinenweg, Osterather Straße, Fritz-Wendt-Straße,
Festplatz

15.15 Uhr Spätschoppen im Festzelt
mit Ehrungen und Beförderungen

17.20 Uhr Auszug des Königshauses

17.30 Uhr Ende des Spätschoppens

19.30 Uhr Nacht der Schützen
Proklamation der Prinzen und des Jungschützenkönigs

19.50 Uhr Einzug des Ehrenzuges

22.00 Uhr Überraschung

Unser Fest 2013
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r mac en aus e emWir machen aus jedem
aum e n u auseRaum ein Zuhause

Wir schaffen Raumerlebnisse.
Überall.



Sonntag, 1. September 2013 - Vormittag

08.00 Uhr Wecken

09.45 Uhr Antreten des Regiments
auf dem Platz “An St. Franziskus”

09.50 Uhr Generalappell

10.00 Uhr Abmarsch zur Generalsparade auf der Fritz-Wendt-Straße
Zugweg - Kaustinenweg, Osterather Straße, Fritz-Wendt-Straße

10.15 Uhr Parade vor General Franz Nelsen

anschl. Marsch ins Festzelt

10.30 Uhr Frühschoppen im Festzelt (bis 12.30 Uhr)
u.a. Jubilarehrungen und weitere Ehrungen

Dank der Königin an die Kinder

Unser Fest 2013
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Energieberater im Dachdeckerhandwerk

MEERBUSCHER STR. 147 TEL. (0 21 59) 36 24
40670 MEERBUSCH Fax (0 21 59) 5 17 13
E-Mail: franzen-bedachungen@t-online.de

Der Dachdecker -
Ihr kompetenter Solarexperte

Energiebera Dachdeimater eckerhandwerkk

MEERBUSCHER
40670 MEERBUS
E-Mail: franzen-

Der Dachdecker -
Ihr kompetenter Solarexp

STR. 147 TE
SCH Fa
-bedachungen@t-o

perte

EL. (0 21 59) 36 24
x (0 21 59) 5 17 13
nline.de

4

www.dachdecker-franzen.de



Sonntag, 1. September 2013 - Nachmittag + Abend

15.00 Uhr Antreten des Regiments auf der Fritz-Wendt-Straße

15.10 Uhr Empfang des Königs SM Peter III. und Gefolge

Abschreiten der Front

15.30 Uhr Großer historischer Festzug durch Strümp

Zugweg - Osterather Straße, Rottfeldstraße, Liegnitzer Straße,
Osterather Straße, Fritz-Wendt-Straße, Osterather Straße,
Mönkesweg, Schlossendweg, Buschstraße, Xantener Straße bis
Schlossstraße, Wendung, Buschstraße, Lavendelstraße,
Am Kapellengraben, Lönsweg, Osterather Straße, Mönkesweg über
Fouesnantplatz (Kutschen scheren aus), Mönkesweg,
Fouesnantplatz

16.45 Uhr Serenade der Musikzüge mit anschließender Parade

17.45 Uhr Marsch zum Festzelt
Zugweg - Mönkesweg, Osterather Straße, Fritz-Wendt-Straße

18.00 Uhr Einzug des Regiments in das Festzelt

20.00 Uhr Ball der Kompaniekönige
Gratulationen der Kompanien und Strümper Vereine
für Königshaus und Kompaniekönigspaare

21.45 Uhr Show-Einlage

Eintritt frei

Unser Fest 2013
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Gaststätte Kastanienhof
Inh. Johannes Thelen

vor den Höfen 16 - 40668 Meerbusch - Tel. 0 21 50 / 53 81

Preiswerter Mittagstisch
dienstags + donnerstags: Hausgemachte Reibekuchen

Bitburger Pils - Diebels Alt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ab 11.30 Uhr geöffnet - Samstag Ruhetag
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Wir wünschen allen Strümpern ein frohes Schützenfest!



Montag, 2. September 2013

Frühschoppen in den Wachlokalen

Rundgang des Königshauses und Gefolge

15.30 Uhr Treffen des Regiments „Am Buschend“

16.00 Uhr Antreten und Abmarsch zum Biwak
Zugweg - Am Strümper Busch, Hermann-Hesse-Straße, Heinrich-
Heine-Straße, Schneiderspfad, Kaustinenweg, „An St. Franziskus“

16.25 Uhr Biwak auf dem Platz “An St. Franziskus”

17.15 Uhr Antreten und Abmarsch zur Schlussparade
Zugweg - Kaustinenweg, Osterather Straße, Fritz-Wendt-Straße

17.30 Uhr Schlussparade auf der Fritz-Wendt-Straße - Auflösung

19.30 Uhr Königs-Gala-Ball

20.15 Uhr Einzug des Ehrenzugs

21.30 Uhr Königsproklamation

Serenade

Großer Zapfenstreich

Gratulationen

Königsehrentanz

Unser Fest 2013
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Stets ofenfrisch
Bäckerei

Hauptstraße 39 a

40668 Meerbusch-Lank

Telefon 0 21 50 / 22 34
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Heimat- und Schützenfest 2013

Für die SPD Meerbusch:

Dirk Banse
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Unser Fest 2013

Historischer Festzug - Sonntag - Aufstellung - Zugfolge

1. Vorreiter
2. Vereinsfahne
3. Hubertus-Jäger

- Jugendgruppe mit Kanönchen, 
- Schwenkfahne, Kompaniefahne, Füllhörner, Kompanie

4. Musiksäule I
- St. Suitbertus Tambourcorps Ratingen
- Musikverein Osterath 1925

5. Buschender Schützen
- Kompaniefahne, Füllhörner, Kompanie

6. Rottfelder Schützen
- Kompaniefahne, Füllhorn, Kompanie

7. Hauptmann Heiner Geisler
8. Oberst Hans-Josef Raukes und Adjutant Sebastian Berger
9. Großkutsche „Ehrenmitglieder, sowie verdiente und treue Schützen”

10. Schwarze Schill-Husaren
11. Schwarz-Grüne Grenadiere
12. Weiße Husaren

13. Musiksäule II

- Bundestambourcorps „Rheintreue“ Meerbusch-Büderich
- Musikverein Winnekendonk

14. Schwarzen Husaren
- Standarte, Kompanie

15. Grenadierkompanie „Blau-Weiß“ 1962 Strümp
- Kompaniefahne, Kompanie

16. Grenadiere „Blau-Rot“ 1995
- Kompaniefahne, Kompanie

17. General Franz Nelsen, Adjutanten Christof Cames u. Andreas Steinfort
18. Kutsche Kinderprinz Florian Fischer

Schülerprinz Linus Debüser
19. Kutsche Jungschützenkönigspaar Robert Drews + Marie Giesler
20. Kutsche Vorstand / Ehrengäste
21. Kutsche Vorstand / Ehrengäste
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Fortsetzung Historischer Festzug

22. Feuerwehr
- Jugendfeuerwehr, Löschzug Strümp

23. Musiksäule III

- Fanfaren-Tambourcorps Flingern
- Musikverein „Eintracht“ Twisteden 1924 e.V.

24. Schill’sche Offiziere
- Standarte, Kompanie

25. Gastkompanie
- Sappeure aus Norf

26. Marine-Kompanie
- Standarte des Königs, Kompaniefahne, Kompanie

27. Eskorte des Königs
28. Kutsche des Königs Peter III. und Königin Uschi Kamp
29. Kutsche der Hofdamen

- Julia Kreuz, Katharina Trautmann, 
- Franziska Vasen, Johanna Vasen

30. Kutsche des Ministerpaares Markus Knechten und Conny Stösel 
31. Kutsche des Ministerpaares Udo und Conny Willing
32. Gastkompanien

- Schützenverein Bamenohl von 1879 e.V.
- Jägerzug „Rösige Bösch“ aus Willich

33. Jugendgruppe

34. Musiksäule IV

- Tambourkorps Düsseldorf-Heerdt
- Musikverein St. Marien Straeten

35. Marketenderinnen
36. Friderizianische Grenadiere „Rot-Weiß“
37. Wallensteiner Landsknechte
38. Rebellen

- Kompaniefahne, Kompanie
39. Spieß Rolf Davids
40. Artillerie Osterath
41. Kutsche Arzt und Apotheker
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Ich habe mich entschieden – Sie auch? Mit dem Haushaltstarif
„wbm Strom direkt“ spare ich rund 160 EUR* gegenüber der 
Grundversorgung. Die individuelle und ganz persönliche Betreu-
ung haben mich überzeugt. Hier arbeiten Menschen, die mich 
verstehen und die sich um meine Bedürfnisse kümmern.

AUCH GEWECHSELT?
Ich habe �wbm Strom direkt� von

Fragen Sie jetzt nach
Ihrer Strompreisgarantie:

(02159) 9137 - 255

* Betrifft einen Verbrauch von 3.500 kWh
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Teilnehmende Musikgruppen

St. Suitbertus Tambourcorps Ratingen

Tambourcorps “Rheintreue” Meerbusch-Büderich

Fanfaren-Tambourcorps Flingern

Tambourcorps Düsseldorf-Heerdt

Musikverein Osterath 1925

Musikverein Winnekendonk

Musikverein “Eintracht” Twisteden 1924 e.V.

Musikverein „St. Marien“ Straeten

An den drei Schützenfesttagen spielt im Festzelt die

Florale Lösungen!
             Für blumige Wünsche! 

    Brautsträuße, Tischdekorationen, 
      Kutschenschmuck, Füllhörner  
               und vieles mehr! 
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Urkunde und Ernennung zum Ehrenschützen für 60-jährige Mitgliedschaft

Seit 1952 Hans Wirtz Buschender Schützen
Seit 1953 Bernhard Fucken Schwarze Husaren

Goldehrung mit Urkunde für 50-jährige Mitgliedschaft

Seit 1961 Winfried Goebels Buschender Schützen
Seit 1961 Theo Lonny Grenadiere „Blau-Weiß“
Seit 1962 Karl-Heinz Rütten Grenadiere „Blau-Weiß“
Seit 1962 Gustav Gaumer Hubertus-Jäger
Seit 1962 Klemens Vogt Hubertus-Jäger
Seit 1961 Willi Beeck Schwarze Husaren
Seit 1962 Heinz Baumeister Wallensteiner Landsknechte
Seit 1962 Peter Mertens Wallensteiner Landsknechte
Seit 1962 Wilhelm Mertens Wallensteiner Landsknechte
Seit 1962 Hans Faßbender Passives Mitglied

Installation und Heizungsbau

� Beratung

� Planung

� Ausführung

� Wartung

� Notdienst

Krefelder Straße 58
40670 Meerbusch

Tel. 02159 - 9185-0 · Fax 02159 - 9185-55
www.tjung-meerbusch.de
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Goldehrung für 40-jährige Mitgliedschaft

Seit 1971 Herbert Baumeister Friderizianische Grenadiere
Seit 1971 Herbert Beesen Friderizianische Grenadiere
Seit 1971 Rolf Davids Friderizianische Grenadiere
Seit 1971 Herbert Götzen Friderizianische Grenadiere
Seit 1973 Detlef Hüsges Friderizianische Grenadiere
Seit 1971 Günter Lorenzen Friderizianische Grenadiere
Seit 1973 Achim Ludwig Friderizianische Grenadiere
Seit 1971 Franz Nelsen Friderizianische Grenadiere
Seit 1971 Johannes Raukes Friderizianische Grenadiere
Seit 1973 Roland Schüttpelz Friderizianische Grenadiere
Seit 1973 Guido Weyers Friderizianische Grenadiere
Seit 1971 Hartmut Fick Hubertus-Jäger
Seit 1971 Jürgen Gaumer Hubertus-Jäger
Seit 1971 Herbert Hammes Hubertus-Jäger
Seit 1973 Kurt Kohlhepp Marine-Kompanie
Seit 1972 Hans Bender Rottfelder Schützen
Seit 1973 Erich Braun Rottfelder Schützen
Seit 1973 Theo Langels Rottfelder Schützen
Seit 1973 Wilhelm Paas Rottfelder Schützen
Seit 1972 Franz-Joserf Polachowski Rottfelder Schützen
Seit 1973 Horst Thiele Rottfelder Schützen
Seit 1973 Manfred Wendeling Rottfelder Schützen
Seit 1971 Johannes Baumeister Wallensteiner Landsknechte
Seit 1971 Dr. Wolfgang Boventer Passives Mitglied
Seit 1972 Otto Krüger Passives Mitglied

Unsere Jubilare 2013
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Krankengymnastik,  Osteopathie,  Massage,  Manuelle Therapie,  Lymphdrainage 
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SCHNELL
UND EINFACH

AUF UNSERE

WEBSITE!

HIER IST
IMMER SAISON!

Bei uns gibt es Pfl anzen für jede Jahreszeit. 

Lassen Sie sich von uns beraten und verschönern 
Sie Ihr Zuhause ganz natürlich – im Frühling, 
Sommer, Herbst und Winter. Herzlich Willkommen.

Mo.–Fr. Sa. So. + Feiertage 

Mehr Informationen unter: www.bogies.de



Silberehrung für 25-jährige Mitgliedschaft

Seit 1986 Jakobus Boender Blaue Husaren
Seit 1988 Oliver Giesler Buschender Schützen
Seit 1986 Volker Schaven Buschender Schützen
Seit 1987 Wilfried Totten Grenadiere „Blau-Weiß“
Seit 1987 Ralf Droll Hubertus-Jäger
Seit 1988 Karl-Eberhard Höll Hubertus-Jäger
Seit 1988 Jörg Schreiber Hubertus-Jäger
Seit 1987 Gerd Vasen Hubertus-Jäger
Seit 1988 Guido Fliege Rebellen
Seit 1987 Andreas Mecky Rebellen
Seit 1987 Johannes Siemes Rebellen
Seit 1987 Jörg Weyergraf Rebellen
Seit 1986 Joachim Beeck Schwarze Husaren
Seit 1986 Thomas Beeck Schwarze Husaren
Seit 1986 Heiner Geisler Schwarze Husaren
Seit 1988 Stefan Ippers Vorreiter
Seit 1986 Karl-Heinz Spennes Wallensteiner Landsknechte
Seit 1986 Dr. Jochen Magers Passives Mitglied
Seit 1986 Leo Prothmann Passives Mitglied
Seit 1987 Jörg Schleifer Passives Mitglied
Seit 1987 Dr. Gregor Schweflinghaus Passives Mitglied
Seit 1986 Dr. Dr. Winfried Spittler Passives Mitglied

Unsere Jubilare 2013
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Mitglied im Bundesverband Ambulante Dienste e.V.Mitglied im Bundesverband Ambulante Dienste e.V.

Unser Angebot für Sie oder Ihren Angehörigen:

▶ Grund- und Behandlungspflege in Ihrer gewohnten Umgebung

▶ Hauswirtschaftliche Versorgung:
Putzen · Einkaufen · Behördengänge · etc.

▶ Tages-/Nachtwache sowie Familienpflege

▶ Alle Leistungen aus der Pflegeversicherung

▶ Individuelle Terminabsprache zu Ihrer Zufriedenheit

▶ Beratungsgespräche zur Pflegeversicherung

▶ 24-Stunden-Pflegenotruf: 0179–110 73 73

Rufen Sie uns doch einmal unverbindlich während der Bürozeit an:
Montag bis Freitag in der Zeit von 9.00–15.00 Uhr!

Ihr Pflegedienst und Tagespflege in Meerbusch

Privat und alle Kassen

Pflegedienst/Tagespflege Michael Billenn
Herta-Klingbeil-Straße 1 · 40668 Meerbusch
Telefon: 0 21 50/36 52 · Telefax: 0 21 50/20 64 96
E-Mail: PflegeBillen@online.de · www.Pflegedienst-Billen.de



Alle Gold-Jubilare des Vereins
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Seit 1954 Gregor Harmuth Hubertus-Jäger
Karl Hoffmann Hubertus-Jäger
Helmut Hüsges Hubertus-Jäger

Seit 1955 Karl-Wilhelm Moll Buschender Schützen
Heinz Webers Buschender Schützen

Seit 1956 Georg Schreiber Hubertus-Jäger

Seit 1958 Hermann Polachowski Rottfelder Schützen

Seit 1959 Rolf Cornelißen Passives Mitglied
Alfred Füssel Hubertus-Jäger
Hans-Gerd Louis Wallensteiner Landsknechte
Franz Neuenhüskes Blaue Husaren
Peter Wellemsen Marine-Kompanie

Seit 1960 Hans Hansen Schwarze Husaren
Hans-Werner Schwertges Passives Mitglied

Seit 1961 Willi Beeck Schwarze Husaren
Winfried Goebels Buschender Schützen
Theo Lonny Grenadiere “Blau-Weiß”

Seit 1962 Heinz Baumeister Wallensteiner Landsknechte
Hans Faßbender Wallensteiner Landsknechte
Gustav Gaumer Hubertus-Jäger
Peter Mertens Wallensteiner Landsknechte
Wilhelm Mertens Wallensteiner Landsknechte
Karl-Heinz Rütten Grenadiere “Blau-Weiß”
Klemens Vogt Hubertus-Jäger

60 Jahre und länger

Seit 1952 Gottfried Webers Buschender Schützen
Hans Wirtz Buschender Schützen

Seit 1953 Hans Essers Blaue Husaren
Bernhard Fucken Schwarze Husaren
Heinrich Geisler Blaue Husaren
Rudi Plenker Marine-Kompanie
Heinz Pöllen Rottfelder Schützen
Franz Stirken Schwarze Husaren

50 Jahre und länger
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Seit 1964 Theo Kammann Blaue Husaren
Franz-Hubert Sassen Rottfelder Schützen

Seit 1965 Franz-Gerd Arts Wallensteiner Landsknechte
Dr. Walter Süßmann Passives Mitglied

Seit 1966 Josef Arts Wallensteiner Landsknechte
Karl Radmacher passives Mitglied
Viktor Spielhagen Marine-Kompanie
Hubert van Hees Wallensteiner Landsknechte

Seit 1968 Eberhard Graf v. Schwerin passives Mitglied

Seit 1969 Claus Lauschke passives Mitglied

Seit 1970 Dieter Backes Blaue Husaren
Hans-Josef Raukes Friderizianische Grenadiere

Seit 1971 Herbert Baumeister Friderizianische Grenadiere
Johannes Baumeister Wallensteiner Landsknechte
Herbert Beesen Friderizianische Grenadiere
Dr. Wolfgang Boventer Passives Mitglied
Rolf Davids Friderizianische Grenadiere
Hartmut Fick Hubertus-Jäger
Jürgen Gaumer Hubertus-Jäger
Herbert Götzen Friderizianische Grenadiere
Herbert Hammes Hubertus-Jäger
Günter Lorenzen Friderizianische Grenadiere
Franz Nelsen Friderizianische Grenadiere
Johannes Raukes Friderizianische Grenadiere

Seit 1972 Hans Bender Rottfelder Schützen
Otto Krüger Passives Mitglied
Franz-Josef Polachowski Rottfelder Schützen

Seit 1973 Erich Braun Rottfelder Schützen
Detlef Hüsges Friderizianische Grenadiere
Kurt Kohlhepp Marine-Kompanie
Theo Langels Rottfelder Schützen
Achim Ludwig Friderizianische Grenadiere
Wilhelm Paas Rottfelder Schützen
Roland Schüttpelz Friderizianische Grenadiere
Horst Thiele Rottfelder Schützen
Manfred Wendeling Rottfelder Schützen
Guido Weyers Friederzianische Grenadiere

Alle Gold-Jubilare des Vereins

40 Jahre und länger
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Bender-Esser GmbH
Null Toleranz!
Beim Spionieren heißt die Regel: Wer nicht dicht 
hält, bekommt ein Problem. Dieses Gesetz gilt erst 
recht, wenn man versucht, Kunststoff mit einem 
Druck von 400 bis 2.000 bar in eine Form zu  
pressen. Gut, wenn der verantwortliche Hydraulik-
zylinder dann bei Bender-Esser in Meerbusch 
entstanden ist, wo man in Sachen Spielraum keine 
Toleranz kennt. 
Wo Druck gebraucht wird, ist meist Hydraulik im 
Spiel. In Pressen, Maschinen, Bohranlagen, 
Schiffsmotoren, Fahrzeugen und Landmaschinen 
werden viele Kraftakte mittels komprimiertem Öl 
erledigt. Doch wer sich den Druck zunutze machen 
möchte, braucht extrem belastbare Materialien. 
Dazu müssen Zylinder und Kolben perfekt 
ineinander passen. Schon Unebenheiten von 
wenigen tausendstel Millimetern sorgen für einen 
ausgewachsenen Schaden.

Kontrollierte Qualität
In einer durchschnittlichen Bearbeitungszeit 
von vier bis fünf Wochen je nach Material 
und Auftrag entstehen in Meerbusch aus 
einfachen Rohren und Stangen passgenaue 
Zylinder und Kolben-stangen. Frank und 
Claudia Esser sind seit 1997 im 
Familienunternehmen aktiv, das seit über 30 
Jahren besteht. Schrittweise übernahm das 
Paar die volle Verantwortung von Claudias 
Vater Hans Bender, wobei er seinen 
Nachfolgern immer noch beratend zur Seite 
steht. Seither ist die Firma weiter gewachsen.
Um im globalen Wettbewerb optimal zu 
bestehen, haben die beiden Geschäftsführer 
eine eigene Qualitätskontrolle eingerichtet, 
die sich an allen internationalen Standards 
orientiert. Überall auf der Welt ist das oberste 
Gebot in der Hydraulik übrigens identisch. Es 
lautet: Immer schön dicht halten “

Bender-Esser GmbH
In der Loh 36 – 40668 Meerbusch

Telefon 0 21 50 / 79 18-19   -Fax 0 21 50 / 38 06

e-mail: bender-esser@t-online.de

Internet: www.bender-esser.de 

Präzision ist Pflicht
Frank und Claudia Esser kennen deshalb bei der 
Herstellung ihrer Produkte kein Pardon: „Die 
Oberflächen unserer Rohre und Zylinder haben 
Rauheitswerte von bis zu 0,1 μ und auf den 
Honbänken erreichen wir Toleranzgrenzen von H6 
bis H11”, erklärt Frank Esser und seine Gattin 
ergänzt: “Nur mit absoluter Präzision werden wir 
den Ansprüchen unserer Kunden gerecht”, und die 
sitzen auf der ganzen Welt. Unternehmen in den 
USA, China, den Niederlanden, der Schweiz, und 
Tschechien und natürlich auch aus Deutschland 
bestellen in Meerbusch. 

lautet: „Immer schön dicht halten.  
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Wir Trauern

Seit Schützenfest 2010
haben wir folgende Kameraden zu Grabe getragen:

Richard Neul Passives Mitglied 74 Jahre

Jakob Blümer Grenadiere „Blau-Weiß“ 78 Jahre

Dr. Ferd. Altenwerth passives Mitglied 88 Jahre 

Dr. Volkher Banse passives Mitglied 89 Jahre

Georg Ziebarth Grenadiere „Blau-Weiß“ 70 Jahre
Ehrenmitglied, 1985-1988 Schützenkönig
1971-2010 Spieß des Regiments

Hans Vasen Blaue Husaren 89 Jahre
1953-1956 Minister

K.-H. Müller-Behrendt Passives Mitglied 86 Jahre

Karl Steinfort Buschender Schützen 79 Jahre
Ehrenmitglied, 1979-1982 Schützenkönig
1970-1973 Minister
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PFLEGEBEDARF – WAS TUN?

Bei uns erhalten Sie eine umfangreiche 
und neutrale Beratung – wir bieten unter 
anderem:

   Begleitung bei der Pflegeeinstufung
   Beratung zu Leistungen der Pflegeversicherung
   Informationen zu Betreuungsmöglichkeiten
Kostenfreie Beratungsgespräche nach § 37.3 SGB XI 

KoBeMa – Rita Kessels
Am Alten Teich 11
40668 Meerbusch
Tel.: 02150/709755-2
www.kobema.de

Ab dem 01.09.2013 finden

Sie uns auf der Nierster Str. 73

in Meerbusch-Lank



Unsere Ehrenmitglieder
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Der Heimat- und Schützenverein hat zur
Zeit 9 Ehrenmitglieder, die wir Ihnen auf
den nächsten Seiten vorstellen möchten. 

Der Verein hat in einer Ehrenordnung die
Bedingungen für die Erlangung der
Ehrenmitgliedschaft festgelegt.

Rechts: Bernhard Fucken
Vereinsmitglied seit 1953. Er ist über 50
Jahre im Vorstand tätig.
Ehrenmitglied seit 2010

Links unten: Alfred Füssel
Vereinsmitglied seit 1959. Viele Jahre war
er mit seiner Mannschaft für die Aus-
schmückung unserer Zelte verantwortlich.
Ehrenmitglied seit 1993

Rechts unten: Hans Wirtz
Vereinsmitglied seit 1952. Er war Schüt-
zenkönig von 1970-1973.
Ehrenmitglied seit 2008
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Rp. (Bitte Leerräume durchstreichen)

Unterschrift des Arztes

Bezugsdatum
Apotheken-Nummer

Gesamt-Brutto

Arzneimittel-/Hilfsmittel-/Heilmittel-Nr. Faktor Taxe
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_________________________________________________________________

1. Wann waren Sie im Marienhospital Kevelaer?

Vom ____________________ bis zum ____________________ auf Station ______

Wie alt sind Sie? bis 39 Jahre  weiblich
40 - 64 Jahre
65 - 74 Jahre männlich
über 75 Jahre

2. Waren Sie bereits früher einmal Patient im Krankenhaus?

im Marienhospital Kevelaer
in einem anderen Krankenhaus

Ja Nein
3. Wurden Sie bei Ihrer Ankunft im Büro der

Patientenaufnahme freundlich empfangen?

4. War man Ihnen behilflich bei der Erledigung
der notwendigen Formalitäten?

5. Wurden Ihnen die notwendigen Untersuchungen und
Behandlungen vom ärztlichen Personal so erklärt, dass Sie
verstanden, was mit Ihnen geschah und wozu es nötig war?
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eingeschränkt nein

6. Entsprach die ärztliche Versorgung insgesamt Ihren Erwartungen?
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7. Waren Sie mit der Betreuung durch unser Pflegepersonal
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Endoskopie
EKG
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Physikalische Therapie
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ausreichend
nicht ausreichend

Ja Nein
12. Waren Sie zufrieden mit dem Essen?

Wenn nein, warum nicht?
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I. Befund des g
esamten Gebis

ses/Behandlun
gsplan Erläuterungen

II. Gebührenvo
rausberechnun

g

Eingliederungsd
atum

Unterschrift des
Zahnarztes

Datum / Unterschrift d
es Zahnarztes

Nachträgliche
Leistungen

IV. Abrechnung
EUR Ct.

Name der Kran
kenkasse

Name, Vorname
des Versicherte

n
geb. am

Kassen-Nr.
Versicherten-Nr

.
Status

Vertragszahnar
zt-Nr.

VK gültig bis
Datum

%

e

Stempel des Za
hnarztes

III. Zuschussfe
stsetzung

Der Zuschuss z
u den entsprec

hend dem Vertrag be-

rechneten Kost
en (zahnärztlich

es Honorar nac
h II. und

notwendige Ma
terial- und Labo

rkosten) beträg
t:

Die Metallkoste
n werden in Hö

he der Kosten f
ür NEM-

Legierungen be
zuschusst, je A

brechnungseinh
eit mit:

Voraussetzung
ist, dass der Za

hnersatz innerh
alb von

6 Monaten in d
er vorgesehene

n Weise eingeg
liedert wird.

Datum / Unterschrift /
Stempel der Kr

ankenkasse

�
�
� �

�
�

Lfd.-Nr.

Erklärung des
Versicherten

Heil- und Kostenplan

Hinweis an den
Versicherten:

Bonusheft bitte
zur Zuschussfe

stsetzung beifü
gen.

�

18

48

17

47

16

46

15

45

14

44

13

43

12

42

11

41

21

31

22

32

23

33

24

34

25

35

26

36

27

37

28

38

B
eh
.P
la
n

B
ef
un
d

B
ef
un
d

B
eh
.P
la
n

Bemerkungen (
bei Wiederhers

tellung Art der L
eistung)

Gebühren-Nr.

1

Anzahl
2

Bew.-Zahl
3

Spalte 2 x Spal
te 3

4

Gebühren-Nr.

5

Anzahl
6

Bew.-Zahl
7

Spalte 6 x Spal
te 7

8

Summe Spalte
4 =

x Punkt-
Wert

geschätzte Mat
erial-

und Laborkoste
n

geschätzte

Gesamtkosten

Summe
Spalte 8

+ Summe
Spalte 4

Bewertungszah
l

insgesamt

x Punkt-
Wert

=

Der Zahnersatz
wurde in der

vorgesehenen W
eise eingeliefert

�
�
�

Zahnärztl. Honor
ar

Mat. u. Laborkos
ten

Fremdlabor

Zahnarztlabor un
d

Praxismaterial

Versand-
kosten Anz.

Gesamtsumme

abzügl. Metallkos
ten

(ohne MwSt.)

Zwischensumme

Zuschuss d. Kas
se

% v. Zeile 7

Zuschuss für Me
tall

Anzahl der Ab-

rechnungseinheit
en

x
e

Kassenanteil

insgesamt

Versichertenante
il

Zeile 5 abzügl. Z
eile 10

Diese Spalte

freilassen

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Befund:
b = vorhand. Brück

englied

e = bereits ersetzte
r Zahn

w = erkrankter, abe
r

f = fehlender Zahn
erhaltenswürdig

er Zahn

i = Implantat
x = nicht erhaltung

swürdiger

k = vorh. Krone
Zahn

t = vorh. Teleskopk
rone

)( = Lückenschluss

Behandlungspl
anung:

A = Adhäsivbrücke
(Anker, Spanne

) K = Krone

B = Brückenglied
M = Metallkeramikv

erblendung

E = zu ersetzender
Zahn

V = Kunststoffverbl
endung

H = kompl. gegosse
ne Halte-

T = Teleskopkrone

und Stützvorric
htung

O = Geschiebe

Unfall oder Unf
allfolgen /

Unbrauchbare

Berufskrankhei
t

Prothese / Brüc
ke / Krone

Versorgungsleid
en

Alter Jahre

ca.

Interimsversorg
ung

Immediatversor
gung

Bei Wiederhers
tellung Befund

nicht ausfüllen.

Die Wiederhers
tellung betrifft d

en

Oberkiefer
Unterkiefer

Gutachterlich b
efürwortet

Datum / Unterschrift d
es Gutachters

(Nur unterschre
iben, wenn Abr

echnung ohne

vorherige Bewil
ligung durch die

Krankenkasse

zugelassen ist).

Ich bin bei der g
enannten Krank

enkasse versich
ert.

Datum / Unterschrift d
es Versicherten

Dr. med. dent. Wolfgang Fischöder

Zahnarzt

47661 Issum
Kapellener Straße 4 (Haus Haal)

Telefon (0 28 35) 14 00

Telefax (0 28 35) 27 66

Dr. med. dent. Wolfgang Fischöder
Zahnarzt
Privatpraxis für Zahnheilkunde

47661 Issum
Kapellener Straße 4 (Haus Haal)

Telefon (0 28 35) 14 00
Telefax (0 28 35) 27 66

privat:
Telefon (0 28 38) 34 98
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Weitere drei Ehrenmitglieder stellen wir
Ihnen hier vor:

Rechts: Gottfried Webers
Vereinsmitglied seit 1952. Der Buschender
Schütze war schon beim Vogelschießen
1952 dabei. Ist seiner Kompanie bis heute
treu geblieben.
Ehrenmitglied seit 2012

Links unten: Heinz Pöllen
Vereinsmitglied seit 1953. Er war zunächst
Mitglied bei den Schill’schen Offizieren und
seit 1973 Mitglied bei den Rottfelder
Schützen.
Ehrenmitglied seit 2013

Rechts unten: Hans Essers
Vereinsmitglied seit 1953. Er ist Mitglied
bei den Blauen Husaren, dessen
Kompaniechef er viele Jahre war. Machte
zu Pferde immer eine gute Figur.
Ehrenmitglied seit 2013
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Drei weitere Ehrenmitglieder stellen wir
Ihnen hier vor:

Rechts: Heinrich Geisler
Vereinsmitglied seit 1953. Er ist Mitglied
bei den Blauen Husaren. Er löste Hans
Essers als Kompaniechef ab.
Ehrenmitglied seit 2013

Links unten: Franz Stirken
Vereinsmitglied seit 1953. Er ist Mitglied
bei den Schwarzen Husaren. Aus gesund-
heitlichen Gründen nicht mehr aktiv.
Ehrenmitglied seit 2013

Rechts unten: Hermann Polachowski
Mitglied seit1959. Zunächst war er bei den
Schwarzen Husaren und wurde 1973
Mitglied bei den Rottfelder Schützen.
Er war Schützenkönig in den Jahren 1997-
2000.
Ehrenmitglied seit 2013



100



101



102
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Michael Löffler
Radio- und Fernsehtechnikermeister

TV-, HiFi-, Video-Service · Beratung und Verkauf
DBV-T-, SAT- und Kabelempfang

Uerdinger Straße 32 · 40668 Meerbusch

Telefon 0 21 50 - 47 46

Das Programm zum Fest wurde ausgedehnt

In Zukunft gibt es einen Tag mehr zu feiern beim Strümper Schützenfest. Ein
Schützenbruder machte dem Vorstand einen Vorschlag. Darüber wurde auf der
Jahreshauptversammlung des Vereins abgestimmt und er wurde angenommen: Statt
Üben des Regiments, ist auf dem „Schmitterhof“ ein Platzkonzert und gleichzeitig
Treffpunkt von Bevölkerung und Schützen. Am Ende der Veranstaltung wird der König
mit Fackelzug nach Hause begleitet. Dort wird er dann mit einer Serenade verab-
schiedet und der Abend ist damit beendet.

So war es 2010 zum ersten Mal, dass dieser Abend ins Fest einbezogen wurde. Der
sehr gute Besuch von Schützen und Bürgern zeigte, dass der Verein auf einem richti-
gen Weg ist. Gegen 20.00 Uhr begüßte Präsident Karl-Heinz Rütten alle Anwesenden
und stellte dann das Strümper Königshaus vor. Der herzliche Applaus zeigte, dass die
Idee gut ist und angenommen wurde. Unter den Klängen eines Tambourcorps und
einer Blasmusik, fand ein schönes Platzkonzert statt und die anwesenden Besucher
und Schützen waren sich einig: das war ein gelungener Abend.

Gegen 21.30 Uhr wurde der König mit seinem Hofstaat vom Fackelzug nach Hause
geleitet. Hierbei tat sich die Marine-Kompanie besonders hervor. Nicht nur, dass die
Mitglieder eine Fackel trugen, sondern sie hatten auch noch eine sehr große und
beleuchtete Fackel gebaut. Die anderen Kompanien des Regiments haben dies stau-
nend zur Kenntnis genommen.
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„Schreck in der Abendstunde“

Als der Fackelzug auf dem Mönkesweg, der Heimat des Königs, ankam, hatte die aktu-
elle „Regimentssau“ zugeschlagen und die Königsburg mit einer riesigen
Deutschlandfahne abgedeckt. Daran hingen Schilder „Es grüßt die Regimentssau“.
Natürlich gab es keine Schäden an der Dekoration des Königshauses.

Die Fahne wurde von
Mitgliedern der Königs-
kompanie beiseite ge-
räumt und dann konn-
te die Musik ihre Sere-
nade spielen. König,
Minister, Jungschüt-
zenkönig und Prinzen
nahmen diese applau-
dierend entgegen. Am
Ende zogen die Schüt-
zen unverrichteter Din-
ge nach Hause. Die
Resonanz über den
Eröffnungstag des
Schützenfestes 2010
war überaus positiv.

Der König nahm den Anschlag der „Regimentssau“ ganz
gelassen und applaudierte der Musik
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Statt Rock- und Oldieabend - Fete „Strümp 2 Night“

Der Freitagabend vor dem Schützenfest wurde zum dritten Mal für eine gesellige
Veranstaltung genutzt. Nach den bisher sehr erfolgreichen Rock- und Oldieabenden,
lud der Verein diesmal zur Fete „Strümp 2 Night“ mit den Schürzenjäger DJ’s aus
Grevenbroich ein. Um vielen Jugendlichen mit den Eintrittspreisen entgegenzukom-
men, wurden diese sehr niedrig gehalten. Mit einem Preis von 3,00 Euro im Vorverkauf
und 5,00 Euro an der Abendkasse zeigte der Verein sich sehr großzügig. Der Lohn war
ein sehr gut besuchtes Zelt, das die Verantwortlichen des Vereins zufrieden stellte.

Die Musik erfüllte den gut gelaunten Besuchern fast alle Wünsche und so war die
Stimmung schnell auf dem Höhepunkt. Auf Grund dessen wurde die Veranstaltung
sehr zur Freude der Festteilnehmer um eine halbe Stunde verlängert.

Die engagierten Sicherheitskräfte, die bei solchen Veranstaltungen in letzter Zeit lei-
der immer verpflichtet werden müssen, sorgten für einen reibungslosen Ablauf. Auch
außerhalb des Zeltes war erfreulicherweise alles gesittet. Die mitgebrachten Getränke
wurden beim Sicherheitsdienst zwischengelagert und konnten vor dem Nach-Hause-
Weg abgeholt werden. So blieb der ganze Abend zwar stimmungsvoll, aber trotzdem
ruhig.
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Faszination Flughafen
Heute wie damals fasziniert der Luftverkehr die Menschen. Bei einer Flug hafen-
rundfahrt sind Sie mitten im Geschehen. Den Piloten zuwinken, in Gedanken mit 
auf die Reise gehen, beobachten wie Flugzeuge betankt, be- oder entladen werden 
und Starts und Landungen aus nächster Nähe verfolgen: Steigen Sie bei uns ein 
und werfen Sie einen interessanten Blick hinter die Kulissen des größten Flughafens 
in NRW. Anschließend können Sie auf unseren beiden Besucherterrassen noch 
mehr Flug hafen luft schnuppern. Die Plattformen auf dem Dach von Flugsteig B und 
am Flughafenbahnhof bieten freien Blick auf das Vorfeld und die zwei Start- und 
Landebahnen.
Informationen zu unseren Besuchertouren gibt es unter 0211 421-20931 oder  
besucherservice@dus.com.

dus.com     
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Das Königshaus in weiß und lila

Die Farben der Wallensteiner Landsknechte - weiß und lila - waren zur Regierungszeit
von König Josef V. vorherrschend. Nicht nur das Königshaus, sondern auch die
Königsallee und der Antreteplatz waren in diesen Farben geschmückt.

In monatelanger Kleinarbeit wurden zig-tausend Rosen gedreht und hinterher verar-
beitet, sei es für Wappen, Krone, Zinnenabdeckungen oder andere wichtige Teile. Alles
in lila und weiß gehalten. An vielen Abenden und in vielen Konstellationen wurden
diese Arbeiten mit viel Freude verrichtet.

In strahlendem Sonnenglanz lag die toll dekorierte Königsburg

������ �	
�����

�
	� ������

Hauptstraße 67 • 40668 Meerbusch • Telefon 02150/207777 • E-Mail: l.a.s@t-online.de

Öffnunszeiten: 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwochs Nachmittags geschlossen

individuelle Bestickung von Textilien aller Art – Textilverkauf
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Das Schützenfest 2010 beginnt

Am Samstag, 4. September, um 13 Uhr, tritt das Regiment auf dem Schmitterhof an.
Von dort marschieren die Schützen zum Königshaus auf dem Mönkesweg. Hier wird
das Regiment schon erwartet. Auf einer kleinen Tribüne stehend, nimmt unser König
Josef V. die Meldung von General Franz Nelsen und einen dreifachen Schützengruß
entgegen. Vor den sehr zahlreichen Zuschauern spielt der Musikzug eine Serenade.

Als dann das Kommando „Antreten“ erfolgt und das Regiment in Reihe und Glied
bereit steht, kann der König mit seinem Gefolge zum ersten Mal die Front seines
Regiments abschreiten. Ein erhebendes Gefühl, das er unter anderen Vorzeichen noch
in bester Erinnerung hat. Aus seiner Zeit als Mundschenk hat er viele Königshäuser an
der Front des Regiments vorbei geführt.

Es schließt sich der Gang zum ökumenischen Feldgottesdienst an. Die Fürbitten wer-
den von unserem König, den Ministern, dem Jungschützenkönig, den Prinzen, dem
General und dem Präsidenten gesprochen.

Nach dem Gottesdienst erfolgt am Ehrenmal die Kranzniederlegung für die Gefallenen
der Kriege und der verstorbenen Kameraden unseres Vereins. Als das Lied „Ich hatt’
einen Kameraden“ gespielt und die entsprechenden Böller abgefeuert wurden,
bekommt so mancher Schütze eine Gänsehaut. Danach erfolgt der Marsch zum
Festzelt und dem damit verbundenen Spätschoppen.

Immobilien
Stüttgen

Ihr Partner rund um Immobilien
in Meerbusch und Umgebung

Sie erreichen uns:

Immobilien Stüttgen
Gruttorfer Weg 6 - 40670 Meerbusch

Telefon 0 21 59 / 38 57 - Fax 0 21 59 / 37 57
e-Mail: info@immobilien-stuettgen.de - Internet: www.immoblien-stuettgen.de

� Vermietung
� Land- An- und Verkauf
� Hypotheken Vermittlung
� Finanzierung - Versicherung



112

Krefelder Str. 29 
40670 Meerbusch-Osterath 
Tel.: 02159 / 914 990 
www.kogatec.de
info@kogatec.de

Der ultimative Diesel-Mäh-
traktor mit 16 PS Max.-
Leistung, 102 cm Schnitt-
breite und Anbauoptionen 
zum Ganzjahreseinsatz.
Prädestiniert für Rasen-
fl ächen ab 2.500 m².

SIMPLICITY 
19875/21875
RASENMÄHER

Hohe Schnittleistung und 
Bedienkomfort: Simplicity-
Benzinmäher mit 7,5 PS 
Motorleistung und 
4-stufi gem Fahrantrieb eig-
nen sich  für mittlere und 
große Rasenfl ächen. Erhält-
lich in zwei Schnittbreiten 
mit 48/53 cm.

CM 7014H PRO RASENTRAKTOR Die CM-Serie überzeugt 
mit 84 cm Schnittbreite und 
200 l Grasfangbehälter. 
Ein vielseitiger Mähtraktor 
für Flächen ab 1.200 m2

SXG 216 H DIESEL-MÄHTRAKTOR

FLÄCHENPFLEGE
MIT SYSTEM

DAS ISEKI-SYSTEM: 
Verschiedene Anbauge-
räte-Optionen wie Front-
kehrmaschine oder Schnee-
räumschild ermöglichen die 
multifunktionale Nutzung 
von ISEKI-Mähtraktoren in 
allen Jahreszeiten und auf 
vielen Untergründen.
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Spätschoppen mit Ehrungen und Beförderungen

Eine große Überraschung erwartete die Besucher bei der Veranstaltung. Beim
Einmarsch ist die Bühnenrückwand mit schwarzem Tuch verhangen. Alle rätselten,
was mag sich wohl dahinter verbergen? Präsident Karl-Heinz Rütten begrüßt das
Königshaus. Dabei geht er besonders auf die Zeltrückwand ein. König Josef und die
beiden Minister Matthias Vieten und Herbert Baumeister, hatten dem Verein ein
großartiges Geschenk gemacht: Aus der Feder von Heinz-Peter Birgels, Mitglied der
Friderizianischen Grenadiere, war ein fantastisches 12 m x 2,50 m großes Bühnenbild
entstanden. Als dann die Spender, der Ersteller und der Präsident das Bild enthüllten,
war sekundenlang Stille, dann aber brach großer Applaus aus. Den hatten sich König
und Minister sowie Heinz-Peter Birgels aber auch verdient. Letzterer erhielt aus der
Hand des Präsidenten den Verdienstorden des Vereins und eine Urkunde und
nochmals wohlverdienten Applaus. König Josef bedankte sich ebenfalls und erläuter-
te den „Marktplatzcharakter“ des Bildes. In wochenlanger, geheimer Arbeit hatte der
Schützenbruder dieses wunderschöne Bild geschaffen. Es wird in Zukunft die
Zeltbesucher erfreuen.

Anschließend bittet der Präsident alle Schützen, die zum ersten Mal beim Schützenfest
dabei sind, also neue Mitglieder, sich auf der Tanzfläche aufzustellen. Er stellt jeden
Schützen einzeln vor und begrüßt sie als neue Mitglieder per Handschlag.

Das Bühnenbild von der Seite aus fotografiert. Gaststätte, Schule, Kirche,
Bauernhof, Heimat- und Schützenbaum, dies alles ist auf dem Bild zu sehen.
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Im weiteren Ver-
lauf des musikali-
schen Spätschop-
pens wurden einige
Kameraden von
General Franz Nel-
sen befördert.

In der Generalität
wurde Hans-Josef
Raukes zum Oberst
und Heiner Geisler
zum Hauptmann
befördert.

Die Hubertus-Jäger
ließen Ralf Droll
und Rainer Füssel
zu Oberleutnanten
befördern sowie
Karl Hoffmann zum Leutnant.

Marcel Möller wurde bei den Grenadieren „Blau-Rot“ Hauptfeldwebel.

Tobias Birgels übernimmt das Amt des Spieß und ist zum Feldwebel bei den
Grenadieren „Blau-Weiß“ befördert worden.

Die drei Stifter des Bühnenbildes und der Ersteller:
v.l. Herbert Baumeister, Heinz Peter Birgels, mit Urkunde,

Josef Arts und Matthias Vieten
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„Nacht der Schützen“ hieß es Samstag. Doch vorher musste der König abgeholt wer-
den. Der Ehrenzug, bestehend aus den Fahnenabordnungen, der Wachkompanie, der
Königskompanie, Vorstand, Generalität und dem Königshaus, trafen sich an der
Königsburg. Dazu das St. Suitbertus Tambourkorps Ratingen. Nach einem kleinen
Umtrunk, den der König seinen Gästen anbot, marschierte der Ehrenzug zum Zelt. Der
Einmarsch ist immer eine tolle Zeremonie. Tambourkorps, Fahnenabordnungen,
Wachkompanie und Königskompanie ziehen ein. Musik und Fahnen nehmen auf der
Tanzfläche Aufstellung und Wach- und Königskompanie bilden Spalier im Mittelgang
des Zeltes. Jetzt erheben sich die Gäste von den Plätzen, denn nun, angeführt vom
Mundschenk und unter den Klängen des Präsentiermarschs, zieht das gesamte
Königshaus, Vorstand und Generalität ein. Sie gehen eine Ehrenrunde über die
Tanzfläche und anschließend zur Bühne.

Gemeinsam begrüßen Präsident Karl-Heinz Rütten und Jungschützensprecher Janis
Hülder, immer wieder von großem Beifall unterbrochen, das Königshaus, den Hofstaat
und alle Besucher. Es fehlen die Hofdamen, die von den Rebellen gekidnapt wurden.
Dafür forderten sie Lösegeld in Form von Freibier. Dies wird abgelehnt und die
Grenadiere „Blau-Rot“ werden mit Befreiung beauftragt, die nicht gelingt, aber statt-
dessen hätten sie älteren Ersatz. Unter großem Beifall ziehen Ute Hüsges, Ulrike
Hansen, Maria Zölitz und Andrea Steinfort ein und nehmen auf der Bühne Platz. Dies
gefiel dem König nicht und er schickte seine Königskompanie aus. Die Befreiung
gelang und die vier Hofdamen zogen in das Zelt ein. Der Rebellenhauptmann wurde
gefesselt vorgeführt und alle Waffen wurden erbeutet. Als er dann verspricht, für
Schützenfest Frieden zu halten, wird er freigelassen und die Waffen werden ihm wie-
der ausgehändigt.

Die „Ersatzhofdamen“: v.l. Maria Zölitz, Andrea Steinfort, Ute Hüsges, Ulrike Hansen



118

Rückblick: Das Fest 2010

Proklamation des Kinderprinzen

Höhepunkt der „Nacht der Schützen“ ist
die Proklamation unserer Prinzen und
des Jungschützenkönigs.

Das Kinderprinzenpaar Linus Debüser
und Sofia Steinfort wurde von Präsident
Karl-Heinz Rütten und Jungschützen-
sprecher Janis Hülder offiziell zum
Strümper Kinderprinzenpaar ausgerufen.
Als dem Prinzen die Königskette umge-
hangen wurde, stellte dieser sich dem
Publikum und ließ den Applaus der
Besucher wie ein Profi über sich erge-
hen. Prinzessin Sofia nahm die
Gratulation huldvoll entgegen.

Die beiden Jüngsten in den Reihen des
Vereins haben eine gute Regierunszeit
abgeleistet. Sie waren immer präsent
und haben ihre Generation in hervorra-
genderweise vertreten.

Kinderprinzenpaar:
Linus Debüser und Sofia Steinfort
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Wolfgang Müller
Steuerberater

Steuerberatung · In- und externe Finanzbuchhaltung · Lohnbuchhaltung u.a. Baulohn
Erbschaftssteuerberatung · Beratung von Kapitalgesellschaften · Existenzgründerberatung

Hilfe bei Steuerstrafsachen · Vertretung vor FG/BFH
Internationales Klientel / mehrsprachig

Am Meerkamp 26 · 40667 Meerbusch · Tel.: 0 2132/75 02-0 · Fax: 0 2132/75 02-29
E-mail: info@stb-wolfgang-mueller.de · web: www.stb-wolfgang-mueller.de 

Meine Kanzlei besteht seit mehr als 35 Jahren. Als Einzelunternehmen konnte ich in
dieser Zeit einen ständig wachsenden Stamm von zufriedenen Mandanten aufbauen.

Momentan stehen zur kompetenten Beratung 14 qualifizierte Mitarbeiter bereit,
die Sie mit mir zusammen in den Bereichen Steuern und Wirtschaft beraten.

So entstehen maßgeschneiderte Lösungen!

Proklamation des Schülerprinzen

Auch unser Schülerprinz hatte eine Prin-
zessin, so dass wir auch hier ein
Prinzenpaar hatten. Eric Geisler, Sohn
des Regimentshauptmanns Heiner
Geisler, führte die mittlere Generation
der Schützen an. Mit seiner Prinzessin
Maren Schmidt hat er drei gute
Regierungsjahre bewältigt.

Etwas schüchtern oder besser gesagt
zurückhaltend nahm er den Applaus der
Schützenkameraden zur Kenntnis. Als
Mitglied der Schwarzen Husaren werden
wir ihn sicherlich bei den nächsten
Schießwettbewerben wieder an der
Vogelstange stehen sehen. Seine
Königskette trug er stets mit Stolz.

In lockerer Art wurde er von den beiden
Moderatoren beglückwünscht. Das
Publikum war darüber erfreut.

Schülerprinzenpaar:
Eric Geisler und Maren Schmidt
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Diakonie Meerbusch
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 9
40667 Meerbusch

Tel.: 0 21 32 / 77 0 47
Fax: 0 21 32 / 80 7 55

diakonie.meerbusch@web.de

Hauswirtschaftliche Hilfe

 
Qualitätssicherungsbesuche 

 Ehrenamt-Forum Meerbusch

Weitere Informationen über uns, 

Sie auf unserer Homepage unter:

www.diakonie-meerbusch.de

‹‹Mit Herz 
 und Hand.››
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In der Loh 38
40668 Meerbusch
(Lank-Latum)

Telefon : 02150-707118
Telefax : 02150-707119
Mobil    : 0173-2969492

Proklamation des Jungschützenkönigs

Insgesamt 16 Kandidaten schossen um
die Würde zum Jungschützenkönig, alle
zwischen 16 und 25 Jahre alt, denn das
ist die Bedingung in der Bewerbung.
Dominick Blömer war damals der glückli-
che Schütze. Das Mitglied der Wallen-
steiner Landsknechte vertritt die
Generation der „alten Jungen“.

Erstmals nahm ein Jungschützenkönig
sich eine Königin. Linda Pukropski war
die Glückliche an seiner Seite.
Zusammen bildeten sie ein tolles Paar,
das bei den Schützen und auch in der
Bevölkerung gut ankam.

Als sein Kompaniekamerad Janis Hülder
dem Jungschützenkönig die Amtskette
umhing, lagen sie sich anschließend in
den Armen. Ein schönes Bild. Auch Janis
war damals ein Kandidat.

Jungschützenkönigspaar:
Dominick Blömer und Linda Pukropski



122



Rückblick: Das Fest 2010

123

Show-Auftritt als Geschenk

Als Geschenk erhielt das Königshaus einen Auftritt des Krefelder Fanfarenkorps
„Happy Sound“. Mit ihrer 40-minütigen Show, teilweise mit bekannten Liedern, hatten
sie schnell gute Stimmung in das Festzelt gezaubert.

Einer der Höhepunkte am Samstag war zum Ende des offiziellen Teils der Ehrentanz
für das Königshaus. Angeführt von Mundschenk Michael Grimm zogen die Mitglieder
des Hofstaates unter den Klängen des Präsentiermarsches zur Tanzfläche. Für die
Besucher, vor allem für die weiblichen, eine gute Gelegenheit, die Kleider der Damen
zu bewundern.

Danach spielte die Kapelle ausgiebig zum Tanz. Die Tanzfläche war bis zum Schluss
immer gut gefüllt. Ein sehr schöner Abend ging stimmungsvoll zu Ende.
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KRANKENGYMNASTIK  PHYSIOTHERAPIE 
 

AM WASSERTURM 8-14  IM MALTESERSTIFT 
40668 MEERBUSCH - LANK 

TEL.: 02150 / 91 25 06 
 

Krankengymnastik (KG)     Skoliose-Behandlung 
KG Neuro nach Bobath, PNF,    Rückenschule / Brügger 
Manuelle Therapie (Extremitäten) Beckenbodengymnastik 
 

Triggerpunkt-/ Schmerztherapie 
Kinesio-Taping 

Kiefergelenksbehandlung (CMD) 
cranio-sacrale Therapie 

Lymphdrainage 
 

Schlingentisch / Extension 
Massage / Bindegewebsmassage 

Eistherapie 
Fango / Naturmoorpackung / Heissluft 

 
Akupressur (in Anlehnung an Jin Shin Do) 

 
Privat und alle Kassen 

Termine nach Vereinbarung 

PRAXIS SABINE PÜSCHING 
Inh. S. Brömmelsiek geb. Püsching 
 

seit über 15 Jahren für Ihre Gesundheit 
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Volles Programm am Sonntag

Schon in der Frühe werden vom St. Suitbertus Tambourkorps Ratingen einige
Schützen geweckt. Die Ratinger Freunde werden gerne erwartet.

Danach steht auf dem Programm: „Generalappell“. Für die Besucher ist diese
Veranstaltung sehr interessant, da nicht immer alles so „glatt“ läuft, wie es erwartet
wird. Nachdem Spieß Rolf Davids das Regiment inspiziert hatte, machte er Hauptmann
Heiner Geisler die Meldung, dass das Regiment vollzählig erschienen sei. Der Haupt-
mann gab die Meldung weiter an den frischgebackenen Oberst Hans-Josef Raukes.
Der nimmt das Regiment noch einmal unter die Lupe, besonders die Rebellen, die
nach seiner Meinung dafür verantwortlich waren, dass er zum Oberst befördert wurde.
Nach erfolgter Meldung an den General, dass alles in bester Ordnung sei, meldete der
General dem König das Regiment und sie schritten gemeinsam die Front ab.

Es folgte die Generalsparade auf der Fritz-Wendt-Straße. In zügigem Vorbeimarsch
„übten“ die Schützen schon für den Nachmittag. Danach zogen sie in das Festzelt ein
zum musikalischem Frühschoppen. Dort überreichte die Königin den Kindern, die am
Zug teilnahmen, ein kleines Geschenk, über das sie sich sehr gefreut hatten.

Unser langjähriger Spieß des Regiments
Georg Ziebarth (1971-2010) ist aus
gesundheitlichen Gründen von seinem
Amt zurückgetreten. Er ist an diesem
Morgen zum „Ehrenspieß des
Regiments“ ernannt worden. Außerdem
erhielt er die Plakette als neues
Ehrenmitglied. Die Kameraden erhoben
sich von den Plätzen und spendeten lan-
ganhaltenden Applaus.

Mitglieder, die 25, 40 oder 50 Jahre dem
Verein angehören, wurden durch Prä-
sident Karl-Heinz Rütten und Geschäfts-
führer Heinz Baumeister geehrt. Die
Jubilare stehen an anderer Stelle in die-
sem Heft. Alfred Füssel, Stefan Deußen
und Wolfgang Müller erhielten den
Orden für besondere Verdienste, Ricarda
Roßbruch, Susan Luner und Christine
Deußen je einen Blumenstrauß für die
Betreuung ihrer jeweiligen Gruppe.

Auf Vorschlag der Kompanie, wurde
Jürgen Gaumer die Kette „Regiments-
sau“ verliehen. Er hat sich zu einem ver-
einbarten Zeitpunkt in „schamverletzen-
der Weise“ dem Kompaniespieß gezeigt,
(Unterhose und T-Shirt) und es dauerte
40 Minuten, bis er in der vorgeschriebe-
nen Anzugsordnung erschienen war.

Ehrenspieß des Regiments:
Georg Ziebarth. Gezeichnet von seiner

schweren Krankheit
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Wir wünschen allen Schützen
viel Sonne und Freude
beim Heimat- und Schützenfest!

Der Name für anziehende Mode
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König Josef bedankte sich bei den Mitgliedern des Königshauses, der Königskompanie,
der Wachkompanie, des Vorstandes, der Generalität, sowie bei weiteren Helfern und
Freunden durch Übergabe eines speziell angefertigten Ordens.

Dann folgt, neben der Proklamation, der Höhepunkt des gesamten Festes: Der große
historische Festzug durch unseren Heimatort Strümp.

NN aa ,, ii ss tt dd ee rr LL aa cc kk aa bb ??
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Düsseldorfer Str. 14  -  40667 Meerbusch 
Tel. 02132-2387    Mail: groeters-sohn@t-online.de  

Der König und sein Gefolge, einschließlich Ehrengäste, schreiten die Front ab.
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Die Küche macht Kasse ...
mit System!

Systeme für Bargeldlose Kantinen- und Automatenbenutzung
40670 Meerbusch · Nikolaus-Otto-Str. 2 

Tel. (0 21 59) 91 45 - 0 · Fax (0 21 59) 91 45 - 32
www.eksystems.de · info@eksystems.de

Der deutsche Marktführer für bargeldlose 
Abrechnungssysteme in der

und Großgastronomie ... 

... grüßt alle Schützen und 
Gäste und wünscht ein 

unvergessliches Schützenfest 2010. 

Besonderer Gruß dem neuen Königshaus!

Die Küchhe macht Kaasse ...Die Küchhe macht Kaasse ...

Systeme für Barg
40670

el. (0 21 5TTe
.ewww

Automateundgeldlose Kantinen- 
2.Nikolaus-Otto-Str·0 Meerbusch

Fax (0 21 59) 91 4559) 91 45 - 0 · 
s.deinfo@eksystemeksystems.de · 

enbenutzung

5 - 32
e
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Am Königshaus war der Treffpunkt für Vorstand und Ehrengäste. Dort standen schon
die geschmückten Kutschen. Unsere verdienten und treuen Mitglieder fuhren in einer
Großraumkutsche.

Pünktlich setzten sich die Kutschen in Bewegung zum Antreteplatz auf der Fritz-
Wendt-Straße. Viele Zuschauer hatten sich dort eingefunden, um den gesamten
Hofstaat zu bewundern.

Als dann General Franz Nelsen die Meldung an den König machte, dass das Strümper
Schützenregiment zur Frontabnahme und zum großen historischen Festzug bereit-
steht, hatten alle Beuscher die Gelegenheit, den König und sein Gefolge in
Augenschein zu nehmen. Begleitet von den Ehrengästen, dem Vorstand, der
Generalität und den Füllhornträgern, schreitet der Hofstaat die Front ab, um dann
anschließend wieder in den Kutschen Platz zu nehmen.

Der große Festzug konnte beginnen. Auffallend viele Strümper Bürger und Gäste hat-
ten sich am Straßenrand versammelt, um den wunderschönen und farbenprächtigen
Festzug zu „genießen“. Sie sparten nicht mit Beifall.

Am Ende des Festzuges folgte auf dem Fouesnantplatz die Serenade und die große
Parade. Als die Kutschen vor der Tribüne vorfuhren und Hofstaat und Ehrengäste aus-
stiegen, gibt es großen Applaus. Peter Mertens, Mitglied der Wallensteiner
Landsknechte, kommentierte den Ablauf. Mittels einer Mikrofonanlage stellte er die
einzelnen Insassen der Kutschen vor. So waren die Besucher genau im Bilde.

3 Durchgehend
warme Küche von
11:00–22:00 Uhr

3 Täglich wechselnder
Mittagstisch von
11:00–15:00 Uhr

FEIERN
IM ALTEN BAHNHOF
Gerne können Sie 
Ihre Feierlichkeiten 
bei uns ausrichten.
Wir bieten Ihnen
individuelle  
Lösungen zu fairen
Preisen.

Bahnhofsweg 31       4067O Meerbusch
Tel: 02159/2320 • Fax: 02159/8148O7

Mo–So von 11–24 Uhr geöffnet

DIENSTAGS IST STEAK-TAG !
3 Argentinisches Rumpsteak mit Beilagen für 12,90 Euro

Wir 
verwenden

frische Zutaten
für unsere
Speisen

Besuchen Sie unseren

Biergarten
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Kompetenz in Sachen Dach.

Kohlen GmbH & Co. KG · Rheinstraße 115 · D-41749 Viersen
Telefon ++49 (0) 21 62 / 9 70 16-0 · E-mail: bedachungen@kohlen.de 

Mehr Infos unter: www.kohlen.de
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M
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Mundschenk Michael Grimm empfing die Honoratioren und war, ganz Kavalier, behilf-
lich beim Aussteigen und geleitete sie zur Tribüne.

Nachdem alle Mitglieder des Hofstaates, Ehrengäste, Ehrenmitglieder und Vorstand
auf der Tribüne Aufstellung genommen hatten, konnte mit der Serenade begonnen
werden.

General Franz Nelsen, hoch zu Ross, brachte dem König die entsprechende Meldung.
Dann zogen alle Musikzüge auf und stellten sich vor der Tribüne auf. Es folgten meh-
rere Musikstücke, die das Herz eines jeden höher schlagen ließen. Es war einfach toll,
wie Musik in großer Besatzung klingt. Die Besucher waren begeistert und sparten nicht
mit Beifall. Den erhielten auch anschließend die Schützen bei der von der Generalität
angeführten Parade. Auch hier kommentierte wieder launisch und informativ Peter
Mertens. Über jede Gruppe wurden die Besucher informiert. Den Schluß der Parade
bildete Spieß Rolf Davids. Danach formierte sich der Zug wieder und marschierte zum
Festzelt, wo auch wieder Besucher warteten. Ein Teil der Musik verabschiedete sich
mit einem Musikstück. Zwei Kapellen unterhielten die Gäste bis die Tanzmusik das
„Regiment“ übernahm.

Die Band „Checkpoint7“, aus Enkirch an der Mosel, die uns schon mehrere Jahre in
Strümp begleitet, hatte das Publikum schnell im Griff. An allen Tagen gaben sie ihr
Bestes und die Stimmung war immer sehr gut.
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Das Königspaar Josef und Marlene Arts mit den Kutschkindern Henri und Leni,
wurden von Mundschenk Michael Grimm zur Tribüne geleitet.
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Der Ehrenzug, ergänzt durch die Kompaniekönigspaare, traf sich am Königshaus und
zog von dort zum Zelt. Es war ein kleiner Schützenzug, der die Zuschauer begeisterte.

In drei Etappen zogen die Gruppen ins Zelt ein. Zuerst die Musik und die
Fahnenabordnungen, die sich wieder auf der Tanzfläche platzierten und die Wach-
und die Königskompanie, die wieder im Mittelgang Spalier bildeten.

Dann zogen unter den Klängen des Präsentiermarschs die Kompaniekönigspaare in
das Zelt ein und als letzte Gruppe das Königshaus, Vorstand und Generalität. Das
Königshaus wurde beim Einzug von den Schützen und den vielen Besuchern mit viel
Beifall empfangen. Die Freude über den herrrlichen Festzug und der anschließenden
Serenade und der Parade - sowie das sympathische Königshaus - angeführt von
König Josef V., war dabei deutlich zu spüren. Dies wird noch einmal klar, als der
Präsident das Königshaus und die Ehrengäste begrüßt.

Es folgte die Vorstellung der Kompaniekönigspaare, die nach der Gratulation einen
Ehrentanz erhielten.

Königs- und Wachkompanie haben dem Königshaus ein Geschenk gemacht: Einen
Auftritt der „Rhine Area Pipes & Drums“. Mit ihrer Dudelsackmusik hatten sie schnell
die Besucher von den Stühlen geholt. Mehrere Zugaben zeigten den „Volltreffer“ des
Geschenks an.

Den Schlusspunkt des Programms bildete wieder der Königsehrentanz.
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Der Montagmorgen gehörte den Kompanien. Frühstück in den Wachlokalen oder bei
den Kompaniekönigen. Die Kompanien wollten unter sich sein. König, Minister,
Präsident, General und Mundschenk machten einen Rundgang und besuchten die ein-
zelnen Gruppen.

Am Nachmittag traf sich das Regiment Am Buschend. Von dort zog man durch das
Neubaugebiet zum Platz „An St. Franziskus“. Dort wurden die Schützen von Herren
des Vorstands der Volksbank Meerbusch empfangen. Seit Jahren richtet die Bank das
Schützenbiwak aus. Getränke und Schnitzelbrötchen fanden guten Absatz. Dafür von
dieser Stelle ein herzlicher Dank!

Nach der Pause hieß es wieder antreten. Der General bedankte sich im Namen der
Schützen bei den Vertretern der Volksbank für die gute Verpflegung. Der König und
Gefolge nahmen noch einmal die Front ab. Danach zog das Regiment zur Schluss-
parade auf der Fritz-Wendt-Straße.

Die Parade nahmen der König, die Minister, der Jungschützenkönig, Schülerprinz und
Kinderprinz ab. Weitere Teilnehmer waren alle Kompaniekönige, der Vorstand, die
Generalität und der Mundschenk. Zum Schluss spielte der Musikzug noch einige
Lieder.

Danach begaben sich alle nach Hause, denn die Zeit war knapp. Man musste wieder
pünktlich am Königshaus sein, denn der Höhepunkt des gesamten Festes stand bevor.

Jürgen Hilgers
Garten- und Landschaftsbau

Schützenstraße 20

40668 Meerbusch

Tel. 0 21 50 / 26 24

01 72 / 2 62 26 24

e-mail: hilgers-gala@arcor.de

Wir wünschen dem Königshaus und allen Schützen

fröhliche und sonnige Festtage!
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Wie an allen Tagen, so traf sich auch am Montag der Ehrenzug am Königshaus, um
von dort zum Zelt zu marschieren. Dann kam der erste große Auftritt. Ein vollbesetz-
tes Zelt, viele Gäste aus Nah und Fern, sie alle wollten das Königshaus sehen. Kaum
hatte das Königshaus auf der Bühne Platz genommen, wurde es mit vielen Applaus-
Salven begrüßt. Ein gutes Zeichen der Zustimmung.

Als Präsident Karl-Heinz Rütten das Königshaus mit Hofstaat, die Ehrengäste,
Vertreter der Sponsoren, die Abordnungen der Schützenvereine und Bruderschaften
aus Meerbusch und alle Besucher des Festzeltes begrüßte, gab es hier wieder lange
anhaltenden Applaus.

Bürgermeister Dieter Spindler und Pfarrer Norbert Viertel richteten dann Grußworte an
das Königshaus. Sie hoben unter anderem die Bedeutung des Schütznwesens hervor.

Nun stand der Höhepunkt des Festes auf dem Programm: „Die Proklamation!“ oder
Krönung. Alle Fahnengruppen, Füllhornträger, Musikzug und Generalität nahmen auf
der Tanzfläche Aufstellung. König und Königin nahmen auf zwei Stühlen mitten auf
der Bühne Platz ud der gesamte Hofstaat formierte sich stehend dahinter. Vor Beginn
der Serenade brachten Sohn Benjamin und Schwiegersohn Marc das Königssilber und
das Diadem auf Kissen gebettet zum Königsthron.

Danach meldete General Franz Nelsen, dass die Ehrenabordnung zur Serenade, zur
Proklamation und zum großen Zapfenstreich bereit stehe. Der König befahl
Ausführung. Nach Beendigung der Serenade erfolgte für das Königspaar der größte
Augenblick im Schützenleben: „Die Krönung!“

Präsident Karl-Heinz Rütten ging in seiner in Reimform vorgetragenen Ansprache auf
die Besonderheiten der beiden Majestäten ein. Zum Zeichen der Königswürde legte
der Präsident, unterstützt von Mundschenk Michael Grimm, König Josef V. das große
Schützensilber um und steckte der Königin das Diadem ins Haar. Ein „Küsschen“ des
Präsidenten für die Königin gehörte zur Zeremonie. Unter großem Applaus mit vielen
„Zugaben“, ließ der Präsident die Majestäten dreimal hochleben.

Danach wurde das Licht im Zelt gelöscht und es folgte der große Zapfenstreich. Im
Zelt war es ergreifend still. Das Königspaar und die Ausführenden standen im
Scheinwerferlicht. Beim Kommando des Generals „Helm ab zum Gebet“, folgten drei
Böllerschüsse. Nach Beendigung des Zapfenstreichs bedankte sich der König. Lang
anhaltender Applaus zeigte die Zustimmung mit der ganzen Zeremonie.

Anschließend ergriff der König das Wort, um sich bei allen Beteiligten, vor allem aber
bei Ehefrau Marlene zu bedanken. Dass die Dankesrede überwiegend in Mundart vor-
getragen wurde, machte alles schön locker und stimmungsvoll und wurde von den
Besuchern mit viel Beifall quittiert.

Nach dem Ehrentanz gratulierten die befreundeten Vereine und weitere Gäste dem
Königshaus. Danach hieß die Devise: „Es darf getanzt werden!“

Nach den Schlusstänzen konnte man sagen, dass ein sehr schönes Schützenfest zu
Ende gegangen ist. Anschließend wurden wohl noch mehrere hundert Eier gebraten.
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Hauptstraße 105
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Bald ist die Zeit des Königs aus,
als Bürger geht er dann nach Haus’,

wie alle kleinen Leute.
Als Schütze kommt er dann zurück,

wird wieder Mensch, so Stück für Stück,
die Zeit er nicht bereute.

Nein, diese Zeit haben wir nicht bereut. Unver-
gessliche schöne drei Jahre, wie im Sauseschritt
vorbei, leider vorbei.

Es war toll, zu erleben, wie viele nette Menschen
an uns dachten und uns halfen. Gleich am Abend
des Vogelschießens waren Familie und Freunde
zur Stelle, schmückten unseren Garten und küm-
merten sich um das Wohl der Schützen und
Gäste. Ohne ihre Hilfe hätten wir so einen tollen
Abend/Nacht, nicht nur an Vogelschießen, son-
dern auch in den drei Jahren als Königspaar, mit so viel Spaß nicht feiern können.

Bedanken möchten wir uns auch bei allen, für die Unterstützung in jeglicher Form in
den drei Königsjahren. Bei unseren Kindern mit Enkelkindern, unseren Familien,
Freunden und Bekannten, bei den beiden Film- und Hoffotografen Michael und Klaus.
Für die Rücksichtnahme unserer Nachbarn, bei meinem Nachfolger als Mundschenk
Michael, bei der Generalität, dem Vorstand und allen Schützen. Für die unvergessliche
Krönungszeremonie durch unseren Präsidenten. Danke Karl-Heinz!

Ein besonderer Dank geht an unsere Königskompanie, den „Wallis“ und der
Wachkompanie, den „Frizis“, ihr ward super.

Herzlichen Dank an unsere Freunde Minister Matthias + Tini, Minister Jonny + Claudia,
(„Echte Fründe ston zesamme, ston zesamme, so wie ene Jott un Pott“)

Eine Bereicherung an jugendlicher Schönheit für das ganze Königshaus waren unsere
Hofdamen Jayde, Marie, Mareen und Sophie. Ein herzliches Dankeschön dafür.

Den Wunsch, einmal Schützenkönig von Strümp zu sein, gelang mir durch das Ja mei-
ner lieben Frau Marlene. Mein Wunschtraum ist in Erfüllung gegangen, dafür danke
ich dir von ganzem Herzen.

Euch, lieber König Peter und Königin Uschi sowie eurem Gefolge wünschen wir viel
Freude und unvergessliche Stunden in eurer Regentschaft.

Es war uns eine Ehre, den Heimat- und Schützenverein drei Jahre lang repräsentieren
zu dürfen.

Euer Königspaar 2009-2012   Josef + Marlene Arts

König Josef V. bei der Dankesrede
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Moerser Straße 12  ·40667 Meerbusch  ·Telefon: 0 21 32 - 91 40 72

www.grotenburgs.de  ·info@grotenburgs.de

Börker Brauhaus

Mittagsbuffet*

Montag - Freitag 12.00 - 14.30 Uhr

8,50 € pro Person
*ausser  an Fe ier tagen  
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nöthen
heizung  +  sanitär  +  klima
Meisterbetrieb · Betriebswirt des Handwerks

Meerbuscher Straße 279 - 40670 Meerbusch
Tel. 0 21 59 / 91 20 23 - Fax 0 21 59 / 91 20 24

Mobil 01 77 / 2 40 26 11

Eine rührige Kompanie hat Verantwortung übernommen

Unter der Ägide des Schützenkönigs Josef Arts und seiner Ehefrau Marlene, verlief das
Vereinsleben vorerst in ruhigen Bahnen. Aufgelockert, und vor allem zur Festigung des
Miteinanders, wurden Ausflüge und Tagesfahrten durchgeführt, von denen der
Chronist an dieser Stelle drei  "Events" herausstellen möchte:

1. Die Planwagenfahrt zusammen mit den Schill'schen Offizieren in die Umgebung
unseres Heimatortes. Da ausreichend Verpflegung zur Verfügung stand, waren
"Verluste"  durch Hungern und Verdursten nicht zu verzeichnen.

Bei der zünftigen Planwagenfahrt: Die Stimmung war gewiss gut.
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2. Ende Juli 2012 die von Udo Willing organisierte dreitägige Fahrt der Marinekame-
raden, den Schill'schen Offizieren und unseren Partnern (s. Foto) nach Branden-
burg/Plaue. Auf dem Programm standen der Besuch des Fischer-Jacobi-Marktes,
sowie eine Rundfahrt durch Potsdam. Die Besichtigung des Schiffshebewerkes war ein
weiterer Höhepunkt der Tour. Es blieb noch ausreichend Zeit, um in gemütlicher
Runde den Ausflug zu genießen. Ein kleiner Wermutstropfen waren Schwärme von
Mücken, die mit allerlei gymnastischen Übungen und dem Einsatz von Autan bekämpft
wurden.
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3. Eine Herrentour durfte ebenfalls nicht
fehlen. Unser Kompaniemitglied Richard
Fischer hatte einen Tagesausflug nach
Kalkar organisiert. Es war ein abwechs-
lungsreicher Tag, der den teilnehmenden
Kompaniemitgliedern in Erinnerung bleiben
wird.

"Runde" Geburtstage unserer Marineka-
meraden sollen nicht unerwähnt bleiben:

Christian Knechten feierte seinen 30.
Geburtstag mit der ihm eigenen, lockeren
Gastfreundschaft. Klaus Iwoleit hatte zum
50. ins Pfarrheim geladen. Die multi-kultu-
rellen Gäste und Gerichte waren uns sehr
willkommen. Dorthin hatte uns auch Willi
Hermanns anläßlich seines 60. Geburtstags
gebeten. Unser Spieß, Jürgen Kremers, fei-
erte seinen 60. bei Udo Willing im Garten.
Alle Feiern darf  man als gelungen bezeich-
nen, wofür wir uns an dieser Stelle
nochmals herzlich bedanken. König Jürgen Kremer und Frau Moni

� Ständig ofenfrische Brötchen   �

� Aus Frankreich: Campailette   �

� Am Wochenende „Zwirbel Kruste“   �

Strümper Straße 60 - 40670 Meerbusch

Telefon 0 21 59 / 24 50

Jeden Sonntag 8.00-11.00 Uhr geöffnet (außer an gesetzlichen Feiertagen)

H I L G E R S
Die Landbäckerei
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Er ist der robuste Allrounder mit 
elegantem Erscheinungsbild, bietet 
viel Freiraum und eine hohe Variabilität 
für jeden Anlass. Testen Sie ihn jetzt 
bei einer Probefahrt!

Eckdaten des Outback:
• SUBARU BOXER-Motoren
• 6-Gang-Schaltgetriebe oder Lineartronic
• Permanenter Allradantrieb AWD

Mehr Infos unter www.subaru.de

Vergleichstest in der 
OffRoad 06/2010.

03
08

03
02

-1
3

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller

www.subaru.de

Jetzt 4.000,– € sparen, 
bei Eintausch 

eines Gebrauchtwagens.2

Erleben Sie die große Freiheit!
Der Subaru Outback.

Abbildung: Outback 2.0D mit 110 kW (150 PS) und Sonderausstattung. Kraftstoffverbrauch (l/100 km): 
innerorts: 10,1 (Outback 2.5i) bis 7,1 (Outback 2.0D); außerorts: 6,1 (Outback 2.5i) bis 5,2 (Outback 2.0D); kombiniert: 
7,6 (Outback 2.5i) bis 5,9 (Outback 2.0D). CO2-Emission (g/km) kombiniert: 175 (Outback 2.5i) bis 155 (Outback 2.0D). 
*  Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen.
1 Subaru Outback 
2  Die Aktion gilt vom 01.07. bis 31.12.2013 (bei Neuwagen gilt das Kauf- und Erstzulassungsdatum, bei Vorführwagen gilt das 
Kauf- und Besitzumschreibungsdatum auf den Endkunden im Aktionszeitraum) bei teilnehmenden Subaru Partnern in Verbindung 
mit dem Kauf eines Outback Neu- oder Vorführwagens und gleichzeitiger Inzahlungnahme eines Gebrauchten. Die Aktion wird 
gemeinsam von der SUBARU Deutschland GmbH und den teilnehmenden Subaru Partnern getragen. Diese Angebote sind nicht 
mit anderen Aktionen der SUBARU Deutschland GmbH kombinierbar; ausgenommen Leasing- und Sonderfi nanzierungsangebote. 
Detailinformationen erhalten Sie bei Ihrem teilnehmenden Subaru Partner oder unter www.subaru.de. 

 €1ab 36.155,-

2.0D Trend, ohne Eintauschprämie, inkl. Überführung und Zulassung
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Unser Vereinsmitglied Rudi Plenker feierte
mit seiner Ehefrau Vera das Fest der Gol-
denen Hochzeit, das in gebührendem Rah-
men mit den Angehörigen, weiteren Gästen,
einem Gesangverein und der Marinekompa-
nie musikalisch und sehr launisch und locker
begangen wurde. Auch hierfür unseren herz-
lichen Dank.

Der 26. August des vergangenen Jahres war
wieder ein absoluter Höhepunkt in der
Historie der Kompanie. Nach seinem Onkel
Paul, König der Saison 1958-1961 und
Ludwig Bommers, König von 1961-1964, ist
es wieder einmal soweit: Wir sind wieder
Königskompanie. Unser Mitglied Peter
Wellemsen wird nach langem Warten und
Üben  Schützenkönig für die Zeit von 2012 -
2015. (Das Ergebnis einer langen
"Nachtsitzung" Gleichgesinnter vom 25. auf
den 26. 8. 2012 im Zelt ???). Seine
Lebensgefährtin Uschi Kamp, seine Familie
und  die  Marinekompanie  unterstützen ihn

�
 

Autohaus In het Panhuis GmbH 
 

Viehgasse 2 (an der B9), 40670 Meerbusch 
��������	
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Goldhochzeitspaar:
Rudi und Vera Plenker
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bei den nun auf Peter III. zukommenden, umfangreichen Aufgaben. Zur Seite stehen
dem Königspaar die Minister Udo Willing mit Ehefrau Conny und Markus Knechten mit
seiner Lebensgefährtin Conny Stösel. Mit den Hofdamen Julia Kreuz, Katharina
Trautmann, Franziska und Johanna Vasen ist der Hofstaat nun in Amt und Würden.
Es soll nicht unerwähnt bleiben, dass Florian Fischer, Sohn unseres Kompaniemitglieds
Richard, Kinderprinz des Heimat- und Schützenvereins wurde.

Unser Spieß Jürgen Kremer, Nachfolger des amtsmüden Kurt Kohlhepp, ist neuer
Kompaniekönig, seine Ehefrau Moni unterstützt ihn mit Rat und Tat, umwerfendem
Humor und Schlagfertigkeit. Während seiner Amtszeit nimmt Holger Hinz die
Aufgaben der "Mutter der Kompanie" wahr. Bei diesem Kompaniekönigsschießen ließ
es sich Heinz Radmacher nicht nehmen, die Würde des Ehrenkönigs zu erringen.

Sofort nach Peters Volltreffer begannen die Planungen für die Gestaltung des
Schützenfestes. Dabei musste auch berücksichtigt werden, dass unsere Kompanie im
Juni diesen Jahres ihr 60-jähriges Bestehen feierte. Dieses einmalige Fest fand am 8.
Juni im Garten bei Rudi Plenker statt. Der musikalische Rahmen wurde vom
Tambourcorps Ratingen und Fanfarencorps Düsseldorf gestaltet, somit schon einmal
ein "Gänsehaut-Feeling" zum Schützenfest Ende August.

Planung und Aufbau der Königsburg, sowie das Schmücken und Kränzen, liegen in den
bewährten Händen unseres Kompaniemitglieds und Strategen Wolfgang Müller. Der
unermüdlich planende und sich um jede Kleinigkeit kümmernde Heinz Radmacher
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legte u a. die Termine für das Rosendrehen fest, wozu dann spontan viele Kameraden
einluden. Unser besonderer Dank gilt hier unseren Ehefrauen und Familienmitgliedern,
die jeweils für das leibliche Wohl sorgten und das Tohuwabohu mit Engelsgeduld
ertrugen, nach dem Motto "Hinter jeder erfolgreichen Kompanie stehen starke
Frauen". (siehe Bild unten)

Wir wünschen allen Schützen, den Strümper Bürgern und unserem Königshaus einen
harmonischen Verlauf des Festes, recht viel Spaß, Freude und Heiterkeit.

Ein dreifaches Schiff ahoi!
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50 Jahre Wallensteiner Landsknechte

Am 13. Mai 2012 feierten die Wallenstei-
ner Landsknechte im Pfarrheim das 50-
jährige Bestehen ihrer Kompanie.

Hierzu waren alle Gründungsmitglieder,
die langjährigen Mitglieder der Kompanie,
das damalige Strümper Königshaus, alle
Mitglieder der Friderizianischen Grena-
diere, der Vorstand und die Generalität
jeweils mit Ehegattin/Partnerin sowie
Abordnungen aller Kompanien eingela-
den.
Zu Beginn der Jubiläumsfeier sorgte das
Ratinger Tambourkorps für die musikali-
sche Einstimmung.

Hauptmann Karl Theo Wellmann begrüß-
te danach die Gäste, die mit kalten
Getränken und leckerem „Finger-Food“
bestens versorgt wurden. Karl-Heinz
Rütten, der Präsident des Heimat- und
Schützenverein Strümp 1865 e.V., über-
brachte die Glückwünsche des Vereins
und würdigte in seiner Ansprache die
Leistungen der Kompanie in den vergan-
genen 50 Jahren.

Höhepunkt der Feier war sicherlich der
Vortrag von Peter Mertens, der mit vielen
Bildern die 50 Jahre noch einmal lebendig
werden ließ. Außerdem wurde von Karl

Wallensteiner

Sie sorgen immer wieder für Stimmung
und sind gern gesehene Gäste:

St. Suitbertus Tambourkorps Ratingen

Öffnungszeiten:
Di - Fr 9 - 18 Uhr
Sa 8:30 - 14 Uhr

Inh. S. Erdogan

Bommershöfer Weg 2-8

40670 Meerbusch

Tel. 0 21 59 / 92 26 99

Erdogan
Friseure

FARBE SCHNITT AKZENTE
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Theo Wellmann eine Festzeitschrift
gestaltet, in der der Bürgermeister, der
Präsident, der König und einige Schützen
ihre Grußworte an die Kompanie richte-
ten. Witzige Bilder, Anekdoten und das
Veröffentlichen der Lieblingslieder der
Gratulanten füllten diese Zeitschrift.
Natürlich wurde auch an unsere verstor-
benen Wallis, Hans-Helmut Hüsges und
Heinz Lonny gedacht.

Die noch aktiven Gründungsmitglieder
Heinz Baumeister, Peter Mertens und
Wilhelm Mertens, wurden besonders
geehrt und jedem wurde eine schöne
Glasplastik überreicht.

Wallensteiner

Gründungsmitglied Peter Mertens
zeigte in seiner Fotoshow
längst vergessene Bilder

Gründungsmitglied Heinz Baumeister
ist schon lange Jahren

Geschäftsführer des Hauptvereins
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Wallensteiner

Inh. Sabine Dmuschewski

Meerbuscher Straße 45

40670 Meerbusch-Osterath

Telefon 0 21 59 / 43 18

Geschäftszeiten:

Mo - Fr 9.00 - 13.00 Uhr
15.00 - 18.30 Uhr

Samstag 8.30 - 13.00 Uhr

Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr

Mittwochnachmittag
geschlossen

Nach dem offiziellen Ende erfolgte ein
Ortswechsel zum Wachlokal „Wirtshaus
Baumeister“. Dort war im Garten ein
großes Zelt aufgestellt. Bei Kaffee,
Kuchen und noch manch leckeren
Getränken, wurde dort noch lange weiter
gefeiert.

Gründungsmitglied Peter Mertens

Gründungsmitglied Wilhelm Mertens

Ortswechsel ins Zelt bei Kaffee + Kuchen
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Wie sich das für die Wallensteiner gehört,
geht das nicht ohne Musik. Hubert van
Hees und Dirk Glass packten die Gitarren
aus. Es wurden Wallensteiner Lieder-
bücher gezückt und schon war die Party
im Gange. Das die beiden Profis sind,
bewiesen sie mit exzellenten Oldies.

Musikprofis: Hubert van Hees, Dirk Glass

Dort ist auch die Idee entstanden für das
Oktoberfest im „Wirtshaus Baumeister“.
Hier begeisterte Dirk Glass mit einem
Live-Oldie-Abend die vielen Strümper
Gäste.

Treffpunkt Schmitterhof

Fahrradausflug

Bei bestem Wetter trafen sich die
Wallensteiner mit ihren Frauen zur mitt-
lerweile traditionellen alljährlichen
Fahrradtour. Treffpunkt war um 10 Uhr
auf dem Schmitterhof. Hier wurden die

Blumen-Boutique

Kranzbinderei

Christel Kokot

Függershofweg 38

40668 Meerbusch

Tel. 0 21 59 / 73 43



Landhandel
NORF

Futter-
und Düngemittel

Gartenbedarf
Baustoffe

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Mittelstraße 32
Lank-Latum

Tel. 0 21 50 / 47 20

Wallensteiner 
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nach und nach eintrudelnden Kompanie-
mitglieder von Hauptmann Karl Theo
Wellmann und seiner Moni mit kalten
Getränken und Schnittchen in Empfang
genommen. Regimentskönig Peter V.
Wellemsen nutzte die Gelegenheit, auf
seinem  morgendlichen Weg  zum  Bäcker

Könige unter sich:
König Peter V. nimmt Kompaniekönig

Janis Hülder in den Arm.

für einen Moment inne zu halten und sich
zu der gut gelaunten Truppe zu gesellen.

Um 11 Uhr nahm der Tross dann schließ-
lich Fahrt auf: Angeführt vom Hauptman,
der die Tour im Vorfeld ausgetüftelt
hatte, ging es los. Über den Strümper
Berg, durch die Issel gelangten wir zum
Rheindamm, dem wir in Richtung Langst-
Kierst folgten. Zum Entsetzen und Leid-
wesen  insbesondere  der  jungen Mitglie-

Pause auf der Bierterrasse
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Wallensteiner

der, wurden gleich zwei Kneipen auf die-
sem Teil der Etappe buchstäblich links lie-
gen gelassen. In Nierst gab es schließlich
eine Rast auf der eigens für die Wallen-
steiner offen gehaltenen Bierterrasse.

Nachdem man wieder zu Kräften gefun-
den hatte, ging es wieder aufs Rad. Über
Lank-Latum und Ossum führte uns die
Route nach Bösinghoven. In seiner
Heimat hatte Kompanieführer Wellmann
einen Tisch im Biergarten von Büker
reserviert. Doch allzu lange durfte nicht
verweilt werden, war doch für 16 Uhr
Kaffee und Kuchen im „Wirtshaus Bau-
meister“ vorgesehen. Die selbstgebacke-
nen Köstlichkeiten der Wallensteiner-
Damen waren auch in diesem Jahr wieder
ein absoluter Hochgenuss.

Nach diesem Gaumenschmaus ging man
dann zum gemütlichen Teil des Tages
über. Noch einige Stunden saßen wir
bestens gelaunt zusammen auf der
Terrasse. Am frühen Abend konnte sogar
ein sensationeller Deal eingefädelt wer-
den. Mit einem internen Kontaktmann
nahmen die Familien Baumeister und
Wellmann erste Verhandlungsgespräche
über den Erwerb von Kamerunschafen
auf. Zum Abschluss des Tages sah die
Kompanieführung noch auf dem Strüm-
per Feuerwehrfest nach dem Rechten,
bevor ein toller Ausflugstag zu Ende ging.

Eine Woche später trafen sich die
„Wallensteiner“, um einen neuen Kompa-
niekönig zu ermitteln. Dominik Blömer
war der Glückliche, der sich nach einem
spannenden Kampf gegen mehrere
Mitbewerber durchsetzen konnte.

Altkönig Janis Hülder  überreichte die
Königskette an den neuen König. Die
„Wallensteiner“ gratulieren ihrem neuen
Kompaniekönig Dominik Blömer und
wünschen ihm mit seiner Königin Linda
eine schöne Zeit während der dreijähri-
gen Regentschaft.
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Aus den Kompanien: Hubertus-Jäger

Vertrauen Sie nicht auf Ihr Glück:
Vertrauen Sie dem Bestanbieter!

Setzen Sie bei Ihrer Baufinanzierung auf die qualifizierte Beratung mit tollen Konditionen 
von Dr. Klein. Finanztest hat dies aktuell wieder bestätigt. Vereinbaren Sie noch heute ein 
persönliches Gespräch:

Ihr Baufinanzierungs-Spezialist vor Ort

Tel.: 0 43 31 / 43 70 02 www.drklein.de
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Ene Besoch em Zoo

Im Jahr des Vogel-
schießens wollten die
Hubertus-Jäger endlich
mal wissen, wo die
Vögel herkommen und
daher sind wir mit 20
Hubertus-Jägern und
deren Familien nach
Gelsenkirchen in den
Erlebniszoo „Zoom“
gestartet. Dort erwar-
tete uns eine tolle
Zoorallye und sehr viel
Wissenswertes, nicht
nur über Vögel.

Die Kompanie der Hu-
bertus-Jäger, die zur
Zeit 37 Mitglieder um-
fasst, wird geführt von
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ihrem 1 Vorsitzenden Andreas Roßbruch. Sein Stellvertreter ist Ralf Droll. Florian
Hoffmann fungiert als Schriftführer und Andreas Prothmann ist Beisitzer. Um die
Finanzen kümmert sich Gerd Vasen, der den Posten des Kassierers inne hat. Damit
auch alles für die Nachwelt erhalten bleibt, arbeitet Oliver Kuller als Chronist.

Das Schirmherrenehepaar Eberhard und Elisabeth Höll fördern seit Jahren die
Kompanie.

Als Kompaniekönig residiert - quasi in Personalunion - Andreas Roßbruch. Seine
Königin Ricarda, die seit Jahren auch bei den Marketenderinnen aktiv ist, unterstützt
ihn dabei mit vollem Herzen.

Spieß der Kompanie ist Jörg Schreiber, der Enkel unseres Kompaniegründers Willi
Lonny. Bereits Jörgs Vater Georg Schreiber hatte das hohe Amt des Feldwebels inne.

Im Jahr des Vogelschießens 2012 gab unser langjähriger Kompaniechef Major Ulli
Wolter sein Amt an Ralf Droll weiter. So wird uns unser neuer Hauptmann dieses Jahr
das erste Mal beim Schützenfest durch Strümp führen.

Nach langen Jahren ohne Schwenkfahne wird Thomas Holter dieses Jahr den Zug
auch wieder mit einer Fahne begleiten. Die Hubertus-Jäger freuen sich, dass Thomas
diese schon alte Tradition in der Kompanie wieder aufleben lässt.

Gerade ist Andreas Roßbruch Kompaniekönig geworden. Hier mit seiner Königin
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Seit geraumer Zeit haben sich die Hubertus-Jäger allerdings auch einer
Verjüngungskur unterzogen:

Nicht nur optisch haben sich die Hubis mittels neuer und modischer Poloshirts in der
Vereinsfarbe „jägergrün“ verjüngt, auch personell konnte der Altersschnitt, der nach
wie vor größten Kompanie des Heimat- und Schützenvereins Strümp, durch die
Hinzugewinnung der drei Jungschützen Tom Burmann, Vanja Krijnen und Max Vasen
deutlich gesenkt werden. Auch haben die Hubertus-Jäger die Betreuung der
Kindergruppe mit dem „Kanönchen“ übernommen. Andrea Vasen und Eli Hoffmann
werden die Gruppe beim Schützenfest in diesem Jahr begleiten. Die Kinder kommen
aus den eigenen Reihen, aber es sind auch schon Interessenten für die Zukunft dabei.
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Die Kindergruppe der Hubertus-Jäger sucht noch Verstärkung

Wir verwirklichen Ihre Träume in Holz Erfahren Sie mehr:

www.schreinerei-

seidel.de
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Die Kindergruppe besteht zur Zeit aus neun Kindern. Weitere Kinder sind gerne will-
kommen.

Erfreulicherweise konnten auch Anfang 2013 drei weitere Mitglieder mittleren Alters
aufgenommen werden: Thomas Burmann, Oleg Strzlka und Bernd Mayer. 
Die Hubertusjäger sind somit für das Schützenfest 2013 gut aufgestellt und freuen
sich mit König Peter III. und Königin Uschi auf die tollen Tage.

AM HAUSHOF 4 

40670 MEERBUSCH 
ÖFFNUNGSZEITEN: 

MO-FR 07:30-13:00/15:00-18:30UHR 
UND SA 07:30-13:00 UHR 

LOTTO SCHREIBWAREN  

SKROBO 

-10% auf das gesamte Schulsortiment 
-Wir erledigen Ihren 
Schullisteneinkauf 
-Schulbücherbestellung 
-während der  Schulanfangswoche  
 durchgehend geöffnet 

 

 

Das aktuelle Kompaniefoto der Hubertus-Jäger
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Aus den Kompanien: Grenadierkompanie „Blau-Weiss“ 

Schwierige Situation - Der Nachwuchs fehlt

Seit über 50 Jahren gibt es die Grenadierkompanie „Blau-Weiß“ 1962 Strümp, so der
offizielle Name, im Heimat- und Schützenverein Strümp. Ernst Kerp war damals der
Initiator. Er begeisterte 12 junge Männer für das Schützenwesen.

Die junge Kompanie zeigte sich als sehr rührig. Als die „Flegeljahre“ vorüber waren,
kam die Zeit der Kompanie. 1971 wurde Georg Ziebarth Spieß des Regiments und war
bis zu seinem viel zu frühen Tod Mitglied bei den „Blau-Weißen“. 1977 holte der dama-
lige General Theo Weyers den Hauptmann der Kompanie Karl-Heinz Rütten zu sich in
den Generalstab. Dort bekleidete er zunächst das Amt des Hauptmanns. Im Jahre
1983 wurde er zum Oberst befördert und 1989 von den Mitgliedern zum General
gewählt. Als Hugo Deußen 2002 verstarb wurde Rütten zum Präsident gewählt. Das
ist er bis heute.

1981 machte die Kompanie ein Fußballspiel gegen die Rottfelder Schützen. Der Erlös
wurde an das Behindertenzentrum gestiftet. Ein Jahr später gründeten die „Blau-
Weißen“ das Tonnenrennen in Strümp. Immer am Karnevalssamstag fand dieses
Spektakel statt. Die Veranstaltung wurde immer größer und hatte in jedem Kalender
einen festen Platz. Die größten Stützen waren die Frauen. Ohne sie wäre ein so großes
Event überhaupt nicht machbar gewesen. Große Summen haben die Schützenbrüder
gestiftet, sehr viel für das katholische Pfarrheim. 

Hallo Herr Kaiser
Containerdienst Kaiser

Container
von 2 - 10 cbm

Telefon (0 21 32) 54 04
info@container-kaiser.de · www.container.de

Wir wünschen allen Schützen und Ihren Angehörigen ein
tolles Schützenfest!!!
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Aus den Kompanien: Grenadierkompanie „Blau-Weiss“ 

Breite Straße 4
40670 Meerbusch
Telefon 0 21 59 - 24 15
Telefax 0 21 59 - 15 62

Drei Schützenkönige gingen aus der Kompanie hervor, dreimal war man
Königskompanie: 1985-1988 war es Georg Ziebarth, 2000-2002 Karl-Heinz Rütten und
2006-2009 Wolfgang Möller. Drei tolle Feste, die Spaß gemacht haben.

Im vergangenen Jahr feierte die Kompanie ihr 50-jähriges Bestehen. Aus diesem
Anlass trafen sich die Mitglieder ohne Frauen an der Rheinfähre in Langst-Kierst und
fuhren nach Kaiserswerth und anschließend mit dem Schiff bis zur Düsseldorfer
Altstadt. Bei einem zünftigen Gläschen Bier und einem guten Essen, kam schnell eine
gute Stimmung auf.

Im Herbst wurde Eduard Müller Kompaniekönig und eine Woche später wurden die
Frauen mitgenommen, als ein Ausflug zum Baldeney-See unternommen wurde. Auch
dieser Tag war eine runde Sache und endete im Wachlokal „Wirtshaus Baumeister“,
wo der Ausklang stattfand. Von einer größeren offiziellen Feier hatte die Kompanie
abgesehen, da die Mannstärke und das Alter der Mitglieder nicht dazu geschaffen ist.

Womit man schon beim wichtigsten Thema ist: Der Nachwuchs. Vier junge Mitglieder
sind zu wenig, es werden dringend neue Mitglieder gesucht, sonst ist der Bestand der
Kompanie gefährdet. Wir würden uns sehr über Neubürger freuen. Melden Sie sich bei
unserem Hauptmann oder Geschäftsführer Te. 6495 oder 8334.

Für das kommende Schützenfest wünschen alle „Blau-Weißen“ dem gesamten
Königshaus ein tolles Fest mit Kaiserwetter und beste Stimmung.
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Die Marketenderinnen 

Seit dem Jahr 1953 sind die Marketenderinnen ein fester Bestandteil des Strümper
Schützenfestes. Die von Ernst Kerp ins Leben gerufene Gruppe wurde lange Zeit mit
viel Engagement von der Familie Leiers geleitet. Seit einigen Jahren hat sich nun eine
feste Gruppe gefunden, die mit viel Freude diese Tradition weiterführt:

Carina Mayer, Caroline Noé, Ricarda Rossbruch, Daniela Thönnissen, Andrea Noé,
Andrea Güse mit Jara, Jutta Dörper (nicht im Bild: Cindy Bogner, Christina Kreidl,

Michaela Trautmann, Erika Dohmen und Sabine Scheffler)

Geschäftszeiten:
Mo.–Fr. 8.00–13.00 Uhr

Mi. 8.00–13.00 Uhr
15.00–18.30 Uhr, Sa. 8.00–13.00 Uhr
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Die Entstehung des Stadtkönigsschießens von Meerbusch
von Hans-Georg Bodewig
(verstorbener Präsident der Büdericher St. Sebastianus-Schützenbrudersachaft e.V.)

Wir schreiben das Jahr 1987. Karl-Heinz Rütten, überzeugter Meerbuscher der ersten
Stunde und später General, Schützenkönig und Präsident des Heimat- und
Schützenvereins Strümp, hat eine Idee. Zur Stärkung des Zusammengehörigkeitsge-
fühls in der Stadt Meerbusch schwebt ihm ein Stadtschützenfest aller Meerbuscher
Vereine und Bruderschaften vor. Im heimischen Kämmerlein entwickelt er ein Konzept
mit Paraden, Umzügen und einem festlichen Krönungsball, ein Stadtschützenfest,
zusätzlich zu den bestehenden Traditions-Terminen in den einzelnen Stadtteilen.

Karl-Heinz Rütten bespricht seinen Plan zunächst mit dem damaligen Bürgermeister
Ernst Nüse. Der BM ist sehr angetan von den Ideen und regt eine gemeinsame
Versammlung aller Schützenvereine an. Bei dieser Versammlung stellt Karl-Heinz
Rütten seine Ideen vor, die versammelten Vereine und Bruderschaften machen aber
ihre Bedenken über eine zusätzliche Veranstaltung und dadurch entstehende Kosten
deutlich.

Nach vielen Diskussionen einigt man sich auf eine „Light-Version“ des ursprünglichen
Plans, d.h. es soll bei einem der bereits bestehenden Schützenfeste ein zusätzliches
Vogelschießen zur Ermittlung eines Meerbuscher Stadtkönigs durchgeführt werden. Es
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wird festgelegt, dass dem Meerbuscher
Stadtkönig keine zusätzlichen Kosten entste-
hen. Er soll bei allen Schützenterminen mit
seiner Königin als Ehrengast eingeladen wer-
den. Die Bruderschaft oder Schützenverein,
welcher der Stadtkönig angehört, richtet das
nächste Stadtkönigsschießen aus. Den Termin
legt die ausrichtende Bruderschaft fest.
Erst drei Jahre später, am 26.Mai 1990, war
es dann so weit. Der Heimat- und
Schützenver-ein Strümp feierte sein 125-
jähriges Jubiläum und nahm dieses Fest zum
Anlass, das erste Meerbuscher
Stadtkönigsschießen auszurichten. Wolfgang
Panzer, die amtierende Büde-richer Majestät
war der glückliche Sieger dieses Spektakels.
Er wurde von vielen Zuschau-ern und
Besuchern von Bürgermeister Dr. Lothar
Beseler proklamiert und mit der
Stadtkönigskette geschmückt. Aus der Hand
von Karl-Heinz Rütten erhielt der erste
Meerbuscher Stadtschützenkönig den Pokal
der „Rheinischen Post“, ein Wanderpokal der

Meerbuscher Stadtschützenkönig

Der erste Meerbuscher Stadtkönig:
Wolfgang Panzer
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bis heute verliehen wird. (Nach Beendigung der Amtszeit bleibt dem König keine
Erinnerungsgabe. Dies wurde geändert. Siehe einige Seiten weiter. Der Autor)

Bis zum 19. Juni 1993 dauerte die Amtszeit von Wolfgang Panzer. Zur Eröffnung der
Schießsportanlage „Am Hülsenbuschweg“ lud die Büdericher Bruderschaft zum zwei-
ten Meerbuscher Stadtkönigsschießen. Es begann die Ära der Langst-Kierster
Stadtkönige. Karl Laugumer, gebürtiger Büdericher, aber schon lange stolzes Mitglied
der St. Martinus Bruderschaft, holte den Vogel von der Stange und ging als 2. Meer-
buscher Stadtkönig in die Geschichte ein. Wie gesagt, die Langst-Kierster waren in
den kommenden Jahren nicht zu bremsen. Mit Helmut Humborg 1994 und Franz-Josef
Münker 1996, stellten sie die nächsten Stadtkönige und machten den „Langst-Kierster
Hattrick“ perfekt.

Im Jahre 1998 war dann die St. Pankratius Bruderschaft aus Ossum-Bösinghoven an
der Reihe. Josef Peters hieß der neue Stadtkönig, der die längste Amtszeit genießen
konnte. Vier Jahre lang bis zum Jahre 2002 regierte König Josef, ehe er von Karl-Heinz
Ziebert vom Heimat- und Schützenbund Osterath, abgelöst wurde. Die Osterather
richteten dann im Jahre 2005 das nächste Stadtkönigsschießen aus. Jetzt war mal wie-
der Büderich an der Reihe: Werner Andreer, „Börker Allzweckwaffe“ (Ex-Minister, Ex-
König, Schießmeister usw.) nutzte die Chance und wurde 7. Meerbuscher Stadtkönig.

Der neue Büdericher Schißestand am Hallenbad wurde von unserer Bruderschaft
2007, im Jahr unseres 440-jährigen Bestehens, in Betrieb genommen. Nach der Seg-

Bü: 4444 • Os: 4444 • La: 6464
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nung durch Präses Karl-Heinz Pütz, entwickelte sich ein kurzer, aber sehr spannender
Wettkampf, aus dem Thomas Holter von der St. Sebastianus Schützenbruderschaft
Lank-Latum als strahlender Sieger hervor ging.

Beim Vogelschießen in Lank-Latum wurde im Jahre 2010 der bisher letzte Meer-
buscher Stadtkönig ermittelt. Nach etlichen Schießrunden erlebten die vielen
Zuschauer schließlich mit dem Büdericher Hans-Willi Vieten den glücklichen Sieger,
der seitdem mit Stolz die Kette des Meerbuscher Stadtkönigs trägt.

Was bleibt nach 22 Jahren und neun Meerbuscher Stadtkönigen?
Nun, wir denken, der Meerbuscher Stadtkönig ist eine wunderbare Ergänzung der
bunten Palette unserer Schützenfeste. Alle bisherigen Würdenträger haben mit ihren
Königinnen voller Begeisterung ihre Termine wahrgenommen und ihre Auftritte genos-
sen. Die Meerbuscher Stadtkönige haben zum Wir-Gefühl der Schützen in unserer
Stadt Meerbusch ihr Scherflein beigetragen.

PS: Ein Meerbuscher ist nach 23 Jahren ein klein wenig traurig. Karl-Heinz Rütten,
Initiator des Meerbuscher Stadtkönigsschießens, wartet bis heute auf den ersten
Stadtkönig aus den Reihen „seines“ Strümper Heimat- und Schützenvereins. Aber das
kann beim nächsten Mal ja schon klappen.

Auch das zehnte Stadtkönigsschießen brachte den Strümpern keinen Erfolg. Das
Schießen fand am 7. Juli 2013 in Büderich statt. Bericht auf den folgenden Seiten.

www.provinzial.com

Immer da, immer nah.

Tradition, Brauchtum,
Heimat.
Wir schützen,
was auch Schützen schätzen.

GeschäftsstelleBernd Kaiser
Hauptstraße 63 • 40668 Meerbusch
Telefon 02150 6456
bernd.kaiser@gs.provinzial.com
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Das zehnte Stadtkönigsschießen

Am 7. Juli 2013 fand auf der Schießsportan-
lage in Büderich das zehnte Schießen um den
Meerbuscher Stadtschützenkönig statt.

Im Vorfeld hatte sich Willi Vieten noch etwas
einfallen lassen. Die bisherigen Könige hatten
keine Erinnerung an ihre Regierungszeit. Das
wollte er nicht akzeptieren. Immerhin reprä-
sentiert der jeweilige Stadtschützenkönig über
3.000 Schützen in der Stadt. Also überlegte
er und kam dann zu dem Schluss, dass ein
Orden für die Könige her muss.

Bei der Neusser Firma Stempel Dörr ließ er
einen Orden zeichnen, um dann eine
Zustimmung aus den Reihen der Schützen zu
holen. Die Zeichnung, die Bernd Stevens
angefertigt hatte, fanden alle toll.

Jetzt kam noch ein ganz wichtiger Aspekt:

Wer kann das (soll) das bezahlen?
Der Büdericher Hans-Willi Vieten

war begeisterter Stadtkönig

Heizöl Norf
Inh. Stefan Norf

In der Loh 47
40668 Meerbusch (Lank)
Telefon 0 21 50 / 2584

Handy: 01 72 / 2 07 37 77
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Diese Frage konnte Willi auch beantworten.
Er fand den Büdericher Handwerkermeister
Ralf Konnes, der von der Idee auch über-
zeugt war und sich daraufhin bereit erklärte
die anfallenden Kosten zu übernehmen.
Nicht nur für die zehn Könige, nein, auch für
die nächsten Plaketten wird er die Kosten
übernehmen. Dafür gebürt ihm von Seiten
aller Schützen ein ganz herzliches
Dankeschön.

Zusammen mit Karl-Heinz Rütten überreich-
te Ralf Konnes die Orden an die
Meerbuscher Stasdtschützenkönige, die sich
über diese Ehrengabe sehr freuten.

Dann begann das zehnte Schießen um die
Würde des Meerbuscher Stadtschützenkönigs. Leider war der König aus Bösinghoven
verhindert und so gab es nur fünf Kandidaten, die alle den Vogel von der Stange holen
wollten.

Es waren dies Karl-Josef Neuhausen aus Langst-Kierst, Wolfgang Schneider aus
Osterath, Christian Bodewig aus Büderich, Peter Wellemsen aus Strümp und Adam



167

Meerbuscher Stadtschützenkönig

Wer wird Nachfolger von Hans-Willi Vieten? (rechts) Karl-Josef Neuhausen,
Wolfgang Schneider, Christian Bodewig, Peter Wellemsen und Adam Zinn. (v.l.)

Zinn aus Lank-Latum. Die Reihenfolge wurde ausgelost und es sollten keine Pfänder
geschossen werden.

Schon nach den ersten Schüssen konnte der Zuschauer feststellen, dass alle Könige
„voll drauf halten“. Prognosen konnte man nicht wagen und trotzdem wurde speku-
liert: Schafft es Peter Wellemsen, als erster Strümper Stadtkönig zu werden? Er schoss
gut, er schoss sogar sehr gut. Doch fehlte wieder das Quäntchen Glück. Er hatte den
Vogel schon so gut wie sicher. Doch er fiel einfach nicht herunter. Als wenn er uns
Strümper veräppeln wollte, so hing er auf der Stange und Wolfgang Schneider aus
Osterath holte den „lahmen“ Vogel dann herunter.

Jeder König hätte es dem anderen gegönnt, denn es wurde untereinander sehr fair
gratuliert. Als Bürgermeister Dieter Spindler gratulierte, sprach er von einem tollen
Wettkampf, damit traf er den Nagel auf den Kopf.

Wolfgang Schneider erhielt seine Amtskette, die er mit sichtlichem Stolz trug, seinen
Königsorden von Ralf Konnes und den großen Wanderpokal der „Rheinischen Post“.

Die Kameraden vom Heimat- und Schützenbund Osterath entscheiden jetzt darüber,
wann das nächste Schießen um die Würde des 11. Meerbuscher Stadtschützenkönigs
stattfindet.
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Wir lieben 
Schaumschläger!

Ihr Getränkefachgroßhandel in der Region Niederrhein, 
Rheinland und Ruhr West seit 1937.
Flüssiger Rundum-Service mit Tradition

Hauptverwaltung  | Breuershofstraße 81  | 47807 Krefeld  | Tel.: 02151 3713-0  | Fax: 02151 3126-55

Niederlassung Willich  | Lerchenfeldstraße 78  | 47877 Willich  | Tel.: 02156 9158-0  | Fax: 02156 9158-19

Niederlassung Goch  | Benzstraße 23  | 47574 Goch  | Tel.: 02823 9355-0  | Fax: 02823 9355-31
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„Ordensstifter“ Ralf Konnes überreicht
Karl-Heinz Ziebert den Königsorden

Der alte und der neue Stadtkönig:
Wolfgang Schneider + Hans-Willi Vieten

SCHÖNER LESEN, SCHÖNER SCHENKEN, ...

SCHÖNER EINKAUFEN ALS IM INTERNET

Jedes Buch
ein Treffer

AUSGEWÄHLT
SCHÖNE BÜCHER

THEODOR-HEUSS-STRASSE 2
40670 MEERBUSCH-OSTERATH

TEL.: 02159/9284600
FAX: 02159/9284599

E-MAIL: OSTERATH@MRSBOOKS.DE

HAUPTSTRASSE 35
40668 MEERBUSCH-LANK

TEL.: 02150/5437
FAX: 02150/912285

E-MAIL: LANK@MRSBOOKS.DE

WWW.MRSBOOKS.DE
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Pokalschiessen 2011

Familienfest für Schützen, Bürger und Gäste

Das Pokalschießen, das alle drei Jahre in der Turnhalle am Kaustinenweg stattfindet,
wird als Familienfest für Jung und Alt veranstaltet. Während die Schießwettbewerbe
in der Turnhalle ausgeführt werden, sind die Belustigungen für Groß und Klein im
Freien statt. Zum sechsten Mal konnten wir die Turnhalle benutzen, die für uns eine

optimale Größe hat. Der Verein ist in
der Lage, dort gleichzeitig 10
Schießbah-nen aufzubauen und den
Wettbewerb entsprechend durchzu-
führen.
Die Schießwettbewerbe werden von
der Bevölkerung und auch von den
Schützen gut angenommen. Damit
eine gewisse Neutralität gewahrt
bleibt, fungieren seit Jahren zwei
erprobte Sportschützen, die jede
Karte elektronisch auswerten und so
immer ein korrektes und nicht
anfechtbares Ergebnis messen. Die
beiden Schießfreunde aus Osterath
helfen dem Verein gerne.

Dietmar Böttcher und Günter Margilski
sind seit Jahren die Auswerter
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10 eigene Schießbahnen werden jedes Mal nach polizeilicher Vorschrift aufgebaut.

Privat: Liegnitzer Straße 21, Strümp



Ihr LMV-Servicebüro
Hermann-Josef Tenberken
Meerbuscher Straße 71 · 40670 Meerbusch
Tel. 0 21 59) 91 14 11 · Fax (0 21 59) 41 15
www.temberken.lvm.de
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Kompanieschießen

Das Pokalschießen für die einzelnen Kompanien stand im Mittelpunkt der
Veranstaltung. Geschossen wurde mit Luftgewehren auf Zehnerscheiben bei 10 m
Entfernung. Jeder Schütze erhielt 3 Schießscheiben gegen ein Entgelt von 2,50 €. Auf
diese Scheibe durften 3 Probeschuss abgegeben werden. Für das Kompanieschießen
zählten die beiden weiteren Scheiben mit je 3 Schuss.

Wie bereits in den vergangenen Jahren praktiziert, konnten alle Kompanien gleichzei-
tig um 11 Uhr mit dem Pokalschießen beginnen. Alle zehn Schießbahnen standen
gleichzeitig für das Pokalschießen und für das freie Schießen zur Verfügung. Jeder
Schütze konnte sich seine Bahn und damit sein Gewehr aussuchen.

Durch den diesjährigen Aufbau der Schießbahnen blieb hinter der Absperrung genü-
gend Raum für die wartenden Schützen und die Besucher. Das Ergebnis:
1. Friderizianische Grenadiere 280,1 8. Schill’sche Offiziere 257,0
2. Rebellen 279,2 9. Wallensteiner 248,7
3. Buschender Schützen 273,8 10. Grenadiere Blau-Weiß 246,4
4. Grenadiere Blau-Rot 269,4 11. Schwarze Husaren 242,2
5. Marine-Kompanie 262,6 12. Schwarze-Schill-Hus. 178,2
6. Rottfelder Schützen 261,8 13. Schwarz-Grüne Gren. 124,9
7. Hubertus-Jäger 261,0 14. Blaue Husaren 40,7
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Bester Einzelschütze je Kompanie 2011

Blaue Husaren Christof Cames 40,7
Buschender Schützen Norbert Birgels 58,4
Friderizianische Grenadiere Herbert Beesen 56,7
Grenadiere Blau-Rot Andreas Steinfort 57,9
Grenadiere Blau-Weiß Matthias Birgels 53,3
Hubertus-Jäger Günter Gaumer 56,1
Marine-Kompanie Thomas Knechten 54,8
Rebellen Ruben Dewey 57,7
Rottfelder Schützen Hans-Gerd Sadowski 57,2
Schill’sche Offiziere Alexander Thönnissen 52,8
Schwarze Husaren Hans-Peter Schlebusch 55,0
Schwarze Schill-Husaren Stefan Vieten 49,0
Schwarz-Grüne Grenadiere Simon Webers 46,4
Wallensteiner Landsknechte Karl Theo Wellmann 54,5

Beste Einzelschützen

Norbert Birgels Buschender Schützen 58,4
Andreas Steinfort Grenadiere Blau-Rot 57,9
Ruben Dewey Rebellen 57,7
Stefan Deußen, Rebellen + Hans-Gerd Sadowski, Rottfelder 57,2
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Ergebnisse über das Pokalschießen (offenes Schießen)

Jungen 7 - 11 Jahre Mädchen 7 - 11 Jahre:

Linus Debüser 5 Emily Tichelkamp 5
Benedikt Webers 5 Christina Trautmann 5
Leonard Niehaus 5 Katharina Oelschläger 5

Jungen 12 - 16 Jahrre

Max Vasen 27,1
Tom Burmann 25,1
Florian Salzberger 15,0

Herren Damen

Manuel Kürten 31,1 Gisela Mertens 29,6
Hans-Gerd Sadowski 30,1 Claudia Arts-Crié 28,8
Dieter Terheggen 30,0 Marlene Arts 28,7

MH
Design & Team
Martina Hammelstein

Friseurmeisterin

Hauptstraße 47 a · 40668 Meerbusch
Telefon 0 21 50 - 22 64
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Wertvolle Preise warteten auf Gewinner und Platzierte.
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Sieger im Pokalscheißen seit 1966

1966 Artillerie-Abteilung
1969 Buschender Schützen ??? Hermann Brand Schill’sche Off. 95
1972 Blaue Husaren 450 Arnold Beninde Hubertus-Jäger 95
1975 Marine-Kompanie 447 Hans Lenz Marine-Komp. 95
1978 Blaue Husaren 237 Hans-Jos. Raukes Blaue Husaren 49
1981 Blaue Husaren 415 Heinz Lonny Wallensteiner 90
1984 Friderizianische Gren. 426 Franz Nelsen Friderizianer 94
1987 Buschender Schützen 451 Volker Schaven Buschender 97
1990 Hubertus-Jäger 439 Franz Nelsen Friderizianer 93
1993 Rottfelder Schützen 462 Joh. Siemes Rebellen 95
1996 Hubertus-Jäger 277 H.. Polachowski Rottfelder 57
1999 Hubertus-Jäger 271 M. Eversheim Rottfelder 56
2002 Hubertus-Jäger 269 Robert Drews Friderizianer 57
2005 Friderizianische Gren. 270 M. Salzberger Marine-Komp. 58
2008 Friderizianische Gren 288,9 Jörg von Deylen Gren. Blau-Rot 59
2011 Friderizianische Gren. 280,1 Norbert Birgels Buschender 58
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Vom Gründungsjahr bis zum 2. Weltkrieg

1865 Wilhelm Anton Cames 1882 Johann Rademacher
1866 Willi Huhsmann 1883 Christ. Schmitz
1867 Theodor Schmitz 1884 Heinrich Baumeister
1868 P. St. Thelen 1886 Joseph Boekels
1869 Wilhelm Bongartz 1890 Jakob Siepen
1871 P. Stratemann 1894 H. Radmacher
1872 Franz Schrotz 1897 H. Baumeister
1873 S. Pfeiffer 1901 Wilhelm Theisen
1875 Carl Spennes 1904 Joh. Bisges
1876 Peter Schmitz 1907 Michael Hörschgens
1877 Johann Görden 1910 Joh. Rademacher
1878 Johann Kuhlen 1926 Josef Wiertz
1879 Wilhelm Hahlen 1929 Karl Baumeister
1880 Franz Kuller 1933 Josef Jonen
1881 Wilhelm Mertens 1935 Fritz Ippers

Günstig wie nie!!! Fördermittel in NRW für Pelletheizung + Solarwärme
Jetzt Antrag stellen, Heinzung sanieren u.z.B. 9.340,-- * € Zuschuss mitnehmen!
* z.B.Pelletheizkessel mit Pufferspeicher und 16qm Solaranlage mit Heizungsunterstützung mit Pufferspeicher, Sanierung im Gebäudebestand

Liegnitzer Straße 20 · 40670 Meerbusch
Tel. 0 21 59 / 6 96 44 00 · Fax 0 21 59 / 6 96 44 01

Mobil 01 71 / 6 15 91 58 · shb-becker@web.de
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1952 - 1955 König Hugo Deußen, sen.
Minister Josef Spennes + Hans Vasen

1955 - 1958 König Johannes Theisen
Minister Ludwig Bommers + Hans Kleutges

1958 - 1961 König Paul Wellemsen
Minister Karl Rütten + Hubert van Hees

1961 - 1964 König Ludwig Bommers
Minister Helmut Boventer + Theo Weyers

1964 - 1967 König Franz-Josef Cames
Minister Josef Spennes + Dr. Anton Landmann

1967 - 1970 König Josef Spennes
Minister Georg Viermann + Josef Kohtes

1970 - 1973 König Hans Wirtz
Minister Karl Steinfort + Hans Köther-Paas

1973 - 1976 König Martin Siemes
Minister Ernst Ziller + Hermann Polachowski
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1976 - 1979 König Johannes Raukes
Minister Bernhard Fucken + Peter Gielen

1979 - 1982 König Karl Steinfort
Minister Hans Steinfort + Hans Köther-Paas

1982 - 1985 König Hugo Deußen
Minister Heinrich Geisler + Paul Vogt

1985 - 1988 König Georg Ziebarth
Minister Hans-Werner Schwertges + Hans-Otto Jedamski

1988 - 1991 König Andreas Wasgien
Minister Robert Paas + Werner Spennes

1991 - 1994 König Franz-Gerd Arts
Minister Hans-Helmut Hüsges + Peter Mertens

1994 - 1997 König Matthias Vieten
Minister Hans-Helmut Hüsges + Josef Arts

1997 - 2000 König Hermann Polachowski
Minister Horst Thiele + Manfred Wendeling
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2000 - 2003 König Karl-Heinz Rütten
Minister Theo Langels + Hans-Werner Schwertges

2003 - 2006 König Herbert Götzen
Minister Michael Grimm + Detlef Hüsges

2006 - 2009 König Wolfgang Möller
Minister Marcel Möller + Bastian Möller

2009 - 2012 König Josef Arts
Minister Matthias Vieten + Herbert Baumeister

2012 - 2015 König Peter Wellemsen
Minister Udo Willing + Markus Knechten
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Kinderprinzen Schülerprinzen

2003 - 2006 Max Wirtz Tobias Lorenzen
2006 - 2009 Patrick Beeck Jan van Hees
2009 - 2012 Linus Debüser Eric Geisler
2012 - 2015 Florian Fischer Linus Debüser

Jungschützenkönige

1985 - 1988 Stefan Webers Minister Johannes Siemes + Uwe Webers
1988 - 1991 Oliver Giesler Minister Dirk Giesler + Reiner Kögler
1991 - 1994 Christian Amos Minister Markus Hagen + Markus Radmacher
1994 - 1997 Thorsten Rütten Minister Benjamin Arts + Christian Bieri
1997 - 2000 Daniel Zander Minister Alexander Ruth + René Höhn
2000 - 2003 Markus Vieten Minister Bastian Möller + Andreas Steinfort
2003 - 2006 Markus v. Huizen Minister Peter Müller + Manfred Bergmann
2006 - 2009 Justus Roß Minister Alexander Krömer + Benjamin Böttcher
2009 - 2012 Dominik Blömer Königin Linda Pukropski
2012 - 2015 Robert Drews Königin Marie Giesler

Stahl-Blech- und Feineisenbau
Schweißtechnischer Fachbetrieb
Eignungsnachweis nach DIN 18 800 Teil 7

In der Loh 36 b · 40668 Meerbusch-Lank
Telefon 0 21 50 / 23 62 · Telefax 0 21 50 / 23 10

info@juergens-gmbh.de

GmbH

M E I S T E R B E T R I E B S E I T   1 9 3 7



182

Schill’sche Offiziere 

Partner der Wilhelm Heikaus GmbH & Co. KG, Krefeld – Straßen und Tiefbau

Michael Schüßler
Garten- und Landschaftsbau

Beethovenstraße 51
40670 Meerbusch

Telefon 02159 - 50055
mobil 0175 - 2204056

„Jeder Garten ist der individuelle
Ausdruck von Kreativität und der Lust am Leben und Genießen.
Ein Garten lebt – und das macht ihn so schön und aufregend.“

Rasanter Aufstieg: Wachkompanie

Am 26. August letzten Jahres war es
soweit, die Schill’sche Kompanie war nun
keine kleine „gewöhnliche“ Kompanie
mehr, sondern etwas weitaus Größeres
geworden, nämlich die Wachkompanie
unseres passiven Mitglieds und ehrbaren
Schützenkönigs Peter III.

Somit war nun eine große Aufgabe den
Schill’sche Offizieren zuteil geworden.
Wie auch die Schill’sche Offiziere 1809 in
Stralsund schwere Verluste hinnehmen
mussten, müssen auch wir, seit dem
letzten Schützenfest, leider zwei gute
Offiziere davon ziehen lassen, und
zwarObLt. Hasan Özer und Lt. Ralf
Gimm, wir wünschen ihnen alles Gute
auf ihrem weiteren Weg.

Nichtsdestotrotz haben wir 2012  einen
schönen Ausflug mit unseren befreunde-
ten Kameraden der Marine-Kompanie
erleben können, genauer gesagt der
Ausflug nach Brandenburg, und zwar
nach Potsdam.

Hier konnten wir das historisch wertvolle
Schiffshebewerk Rothensee, mit der
längsten Kanalbrücker der Welt, in voller
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Schill’sche Offiziere 

Pracht erleben, die Besichtigung Pots-
dams Altstadt mit ihrer sehr detailrei-
chen St. Peter- und Paul-Pfarrkirche, in
welcher wir einem, von Thomas Knech-
ten, seines Zeichens Religionslehrer,
gehaltenen Wortgottesdienst für unsere
gemeinsamen Verstorbenen beiwohn-
ten, bis hin zur Teilnahme am
Fischerjakobi in Brandenburg an der
Havel mit einem grandiosen Feuerwerk.

Gegenwärtiger jedoch ist die am 18. Mai
erfolgte „Königsschweinejagd“, wobei
der königlichen Holzsau oder dem in
anderen Gefilden auch komischerweise
„Königsvogel“ genannten Ziel ordentlich
zugesetzt worden ist, als nämlich unser
Major Ingo Güse der Sau erst die beiden
Vorderbeinchen als Pfänder abschoss,
somit es nicht mehr fliehen konnte, und
das linke Hinrterbein der Sau mit einem
gezielten Blattschuss von unserem Lt.
Scheffler geholt worden ist und es fast
vollkommen wehrlos war... Jedoch
erkannten wir, dass die Sau wahrlich
eine unerschrockene Kämpfernatur dar-
stellte, bis zu dem Zeitpunkt, als unser
Schützenkönig Peter III. vollends in der
Stunde der Not einen Tannenzapfen
ergriff und der Sau mit einem kraftvollen 
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Aus den Kompanien: Schill’sche Offiziere
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Wurf das Genick brach und die Bestie besiegte, ein ruhmreicher Tag für die Schill, der
in  die Annalen eingehen wird!
Zu guter Letzt wurde von unserem Lt. Jan Dohmen mit dem fatalen und endgültigen
Schuss der Sau das restliche verbleibende Fünkchen „Leben ausgehaucht“, sodass wir
ihn nun Könn’esch nennen dürfen.

Auf das Alles und alles, was uns das kommende Schützenfest noch bringen mag...

ein dreifaches „Schützen Heil“!

Die Schill’sche Offiziere verstärkt durch König und Minister
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• Eigene Trauerhalle
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Wer die Freiheit aufgibt, 
um Sicherheit zu gewinnen,
wird am Ende beides verlieren.

(Benjamin Franklin)

FDP – Die Liberalen
Meerbuscher Straße 47 · 40670 Meerbusch
Telefon (0 21 59) 47 09 · Fax (0 21 59) 81 52 05
E-Mail: fdp-meerbusch@t-online.de
Internet: www.fdp-meerbusch.de

Bitte melden Sie sich bei uns.

2013!

info@verandatec.de
www.verandatec.de

Die Markise von Weiner
mit 7 Jahre Garantie!



Danke, lieber Heinz
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Lieber Heinz,
Ich weiß, Du magst das nicht. Du liebst
keine großen Worte, vor allem dann
nicht, wenn Du gemeint bist. Darum will
ich gar nicht viele Worte schreiben und
nur einfach „DANKE“ sagen.
Wenn man in Not ist und es werden
Bilder gebraucht: Ein Anruf genügt und
schon ist der Fall erledigt. Entweder per
E-Mail oder per Papier und dann mit dem
Auto. Auf Dich ist immer Verlass.
An dieser Stelle möchte ich Deinen
Einsatz einmal besonders herausstellen.
Nochmals ganz herzlichen Dank für die
immer tolle Unterstützung.

Dein Karl-Heinz

Immer zu einem „Schuss“ bereit

Archivar Heinz Radmacher

Brand + Partner
Sachverständige für Fahrzeugtechnik

Volker Rothschenk

� Kfz-Mechanikermeister
� Maschinenbaumeister
� Karosseriebaumeister

Mobil 01 63 - 8 38 38 39

Rothschenk@brandundpartner.com

40670 Meerbusch
Zur alten Burg 88
Tel. 0 21 59 - 81 86 86

41238 Mönchengladbach
Mülforter Straße 235
Tel. 0 21 66 - 98 47 00

www.brandundpartner.com
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Zum guten Schluss

Impressum

Herausgeber: HSV Werbung + Agentur M. Rütten
(Lizenznehmer des Heimat- und Schützenverein Strümp 1865 e.V.)

Verantwortlich
für Text, Anzeigen, Zusammenstellung und Gestaltung Karl-Heinz Rütten

Texte:

Der Text stammt teilweise aus den Protokollen des Heimat- und Schützenverein
Strümp 1865 e.V., verfasst von Geschäftsführer Heinz Baumeister

Fotos:
Die Fotos stammen aus dem Archiv des Heimat- und Schützenverein Strümp
1865 e.V. Leiter Heinz Radmacher

Gesamtherstellung: Baecker + Häbel, Willich

H erz l i ch en  Dank
sagen wir allen Inserenten, die durch ihr Engagement mitgeholfen
haben, das Erscheinen dieser Festschrift zu realisieren.
Dank auch den Schützen für Ihren Einsatz.
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Erinnern Sie sich noch? 

Ein gut vorbereiteter Stabwechsel hat problemlos geklappt:
Mundschenk Josef Arts (wurde danach König)  gab sein Amt an Michael Grimm
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Strümper Taverne

Familie Amanatidis

Buschstraße 14 · 40670 Meerbusch

Telefon 0 21 59 / 81 76 26

griechische + internationale
Spezialitäten

Mit gemütlichem Biergarten
Öffnungszeiten:

täglich von 12.00 – 15.00 + 17.00 – 22.00 Uhr
durchgehend kalte und warme Küche

Montag Ruhetag!



Sportliche Grüße . . . 
 

wünscht der SSV Strümp  
dem Strümper Königshaus, Ministern, 
Hofstaat und allen Strümper Schützen!  

Wir freuen uns auf Euren Besuch im 
Vereinsheim des SSV Strümp! 
Öffnungszeiten: 
MO-FR 16-21 Uhr 
SA/SO 11-21 Uhr (an allen Spieltagen 
während der Saison) 
 




